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Denn MICKY MAUS bringt jede 
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Liste junge Frounde | 


Da Herr Düsentrieb gerade eine seiner zugegebenermaßen 
genialen und bahnbrechenden Erfindungen beendet hat, 
" brennt er natürlich darauf, sie uns vorzuführen. Und wie so 
oft beginnt damit ein halsbrecherisches Abenteuer, denn wir befinden uns 
unversehens auf einer fantastischen Reise ins Innere einer Münze... 

Zu allem Überfluß geraten wir natürlich zwischen die Fronten eines erbittert 
geführten Kampfes. Was bleibt uns anderes übrig, um Schaden für Leib und 
Leben abzuwenden, als schlichtend einzugreifen und der gerechten Sache 
zum Sieg zu verhelfen. Bis es allerdings soweit ist, haben wir einige Abenteuer 
zu bestehen... 

Ich wünsche euch wie immer viel Spaß und gute Unterhaltung mit folgenden 
Geschichten: 





Eine fantastische Reise > 
Inder Zukunft verschollen 61 
Das Zauber-Spray 116 


Wer bereits den stillen und harmlosen r 
Wissenschaftler Daniel Düsentrieb für | 
gemeingefährlich halten sollte, möge [7 
sich diese Geschichte um so aufmerk- [° 
samer durchlesen! | 
Alles beginnt damit, daß zwei hart- 
näckige Vertreter es doch tatsächlich 
wagen, mir ein umweltschädliches I, 
Spray anzubieten. Nachdem ich sie in [EE 
hohem Bogen hinausbefördert habe, [> 
muß ich feststellen, daß eine skrupel- 1 7 
lose Firma diese Sprays spottbillig auf 
den Markt wirft. Als Donald und ich 
versuchen, dem Geheimnis der 
Zauber-Sprays auf die Spur zu 
kommen, machen wir eine schreck- 
liche Entdeckung... 





Gauner gegen Gauner 174 


Wie Ihr als geübte Leser sicherlich wißt, stehen sich 
Kater Karlo und Micky Maus seit jeher als unver- 
söhnliche Gegner gegenüber! Könnt Ihr euch 
vorstellen, daß Micky seinen detektivischen 
Spürsinn eines Tages einsetzt, um die Unschuld 
seines schurkischen Gegenspielers zu beweisen? 
Nicht? Dann solltet ihr euch diese Geschichte mit 
großer Aufmerksamkeit zu Gemüte führen! Ihr 





=  — werdet überrascht sein... 
So ein Käse! 208 
Des Ruhmes Last 235 


Auf ein baldiges Wiedersehen freut sich 


zuer Onkel Tagotert 


Ä Meinen Glückstaler 
wollen Sie haben? Sagen 
Sie mal, Sie sind wohl 
nicht ganz bei Trost, 
Herr Düsentrieb! 





Das kommt 
überhaupt nicht in 
Frage! Haben Sie 
mich verstanden? 


Schon gut! Dann 
ben nicht! Ich dachte 
nur, Sie würden gm &3 
mal sein Innenleben 


für ein Innen- 
leben denn? 


kennenlernen! 


/ Nun, ich könnte 
mit Ihnen eine Reise 
ins Innare des Talers 


machen! 


Ku 
es 
6, 


Was meinst du, Onkel 


Dagobert? Er nimmt uns 
auf den Arm, oder? 


[ Aber Harr Düsentrieb! 


den Trick fallen wir 
nicht rein! 


Sagen Sie 
Das ist doch voll- das nicht! 


kommen unmöglich! 


Was soll ich bloß tun, um Sie 
%zu überzeugen, 
daß das kein 
Scherz ist! 





Ä rel Ich kann es Ihnen beweisen! 
N er EN, WER | Kommen Sie mit! 


Emstes, daß ' 





f Schluß jetztmitdem “Du hältst dich da gefälligst 
Quatsch! Dafür ist mir meine } raus, Donald! Anschauen 


N Zeit echt zuschadel 4 kostet schließlich 
nichts! 









Nicht schlecht, r 
was? FT. 





‚Damit kann 
man ins Innere einer 
„ Münze reisen! 


fr rn y 
ie u f N N = 
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funktioniert? 


GR, Das hoffe ich! Ich muß ® Y Und zwar an Ihren ersten 
07 sie erst noch testen! Und | | selbstverdienten Taler, 
dafür hatte ich an etwas Be-4 f 





Lf Az 7 Ja, ja! Aber probieren sollten wir! 


a Bitte geben Sie mir Das ist mein letzter 


eine Münze! 7 naldi JM | Taler! Tun Sie ihm 
| nichts! 


7 Keine Sorge! Erst b | 
wenm&es soweit ist, legt | | 
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Sa /f Vor allem der gemütliche Sessel dal j 
I = Tell! Den muß ich auf der Stelle___A\ 


—— ich bequem! Ideal für ein 
Sn ausprobieren! \ 


| Nachmittagsschläfchen, wie ) | 
ich's daheim so gern 


mache! Hehe! 
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7 Kreisch! O nein! 
Nicht anfassen! 
! Vorsicht! Man kann 
/ nie wissen! 
lediglich diesen Hebel " 
| hier auf Start stellen, 








r 
Beruhigen Sie ! = / Mirreicht's mit Klack? Was war das 
sich, Herr Duck! 7 AR dieser Höllen- 4 fürein Geräusch? 
! I Mi maschine! Ich | af 
willsofot ' 
raus hier! 


BEEZE\ ( Netlin! Nicht! 








# h i i 
Sie immer mit v Schon gut, Herr Ä 7 Mir reicht st N, 
Ihren komischen Abe N | 

Erfindungen! 

Öffnen Sie 

sofort die Tür ie 

Ich will raus! ! 








Mein Labor ist verschwunden! 
Das heißt, meine Erfindung 
funktioniert! Juchhul 


nn en V In der Münze, Donaldl 
vielleicht erfahren, Ist das nicht fantastisch”? 
wo wir hier sind? -£ 





2 = = zer — _ = — 
7 Hal! Kia SS Sicher! Ich will nur £II7 Ichhab'si hnt! V 
oa ach rien, \, Sehnen diese seltsame \4 | ee 
und da wollteich Jo arsuicheni | Rn Rupie und —- 

> fragen... iz cal! / 


Also, mirgefäll's \ Tja,wenn.daserstihr | | Wirmacheneinen kleinen 
hier, Herr Düsentrieb! / Glückstaler | Erkundungsgang! Kommen Sie! ) 
wäre! | | 


Ich komme! |) 7 
If eh nicht! N 
[| Ich bleibe 
/NN\ hier 


- 

Ich kenne das! Am Ende bin \ 

| immer ich der Dumme! Ich Ä 

geh' lieber in die andere 
Richtung! a Lassen Sie ihn! 
Fr > Ne) Der beruhigt sich 

Fo | schon wiederl / 





A 


SET HIER 


FL dachte! Hehe! 
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In 
spätestens 
| —I- einer Minute ruft 
Der hält's nie a.“ er nach mir! 
lange ohne re: | | 
seinen alten | 
_ Onkel aus! 4 


ER 52 | 


(ART, | 


Aaaaah! 


Na bittel Sogar \\, > Hiiilfe! 


schneller, als ich 
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- Hm... Probieren | 
wir's mal damit! 


- Helft mir! 
Der will mich 
.— fressen! 


| Wie wär's 
\ mit einer kleinen 
„_ Vorspeise? 





Monster auch gepackt! | runter! Hast du 
—ı m _ gehört, du... 


W-was war das denn 
sch-schon wieder? 





f Wer seid ihr? | 

i Was habt ihr im Land 
Zum leichteren von Prinzessin 
Verständnis der Nickelia zu suchen? 
geneigten Antwortet! __ Ko 
Leserschaft ist _ 
es uns gelungen, 
im weiteren 
Verlauf der 
Geschichte in 
sämtlichen 
Sprechblasen die 
Simultanüber- 
setzung Zu 
liefern... 


Ich hätte ihr | = - - 
vielleicht ein Wo willst du 


| Geschäft vor-_f Typi ' Py hin, Donald? 


Ich ziehe es vor, 
zur Münzkapsel zurück- | 
zugehen und dort... 4 


"Halt! Bleib, wo 
du bist! 





 Erfühlt sich an 
\ wie ein Luftballon! 


Kan 


nicht weit! Geht 
nur immer 
„_ geradeaus! 


Pa . 
Da ist schon die Fähre! ' 
Sie bringt uns zum 
Palast! 


2 Gi geben euch N 


/ Schnur zum Änbinden, 
a dann kännt ihr ihn 
problemlos in den Palast 
der Prinzessin mit- 
nehmen! : 


Ich f-fühl \ 
mich so 
leicht... 





' Dakann man ja jr 
wohl kaum (a 
rüberschwimmen, SEE 
nehm! ich an 





Sie ist von m 


Ankunft bereits 


| ie: All EEE ii 


au =3 


A \ Da kommen die Fremdlinge, 
a Be — Najestät! 


Das sind wieder | k | Meinst du 


Pa mal Spione von EEE Fe wirklich, mein guter \e 
ES \_ diesem Nickeliol a Kupferio?" | 





Da bin ich ganz sicher! 
Nickelio will Euren 
Untergang, 
glaubt mir! 


Ähem... ich, äh... 
\ wünsche einen 
m guten Tag! 


4 Aber das wird gar nicht nötig 
sein! Es steht euch im Gesicht 









Die Fremdlinge 1 — 
sind dal d 


’ Worauf wartest 
in du noch? Führ sie 
| „ rein! Dalli! Dallil 


Schweigt! Ihr 
sprecht nur, wenn ihr ° 
befragt werdet, 
verstanden? 


| geschrieben, daß ihr j e er 
= Spione seid... ZH 
N N A 
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a 


ieh bitte vielmals um Verzeihung, 
\ aber ich fühlte mich plötzlich so 
N schwer und, äh... hehe... % 


ö Kupferio, 
meinst du 


ich auch gerade 


Ich protestiere aufs L- 
schärfste! So behandelt WE 
A}, man keine Touristen! /i 





Ihr wit ganz genau, > 2 Q EEE 
daß wir keine Spione ‚ Ich bin Soldat, UN NUN SUN Ten 
sind! Warum sagt und ich habe RR NUR 
ihr nichts? ' meine Befehle! / Ä PENNNV Nur nicht 


\  istdoch überall AN 
dasselbe| 


INT: 


==; — 


Wir müssen hier Y Das hab’ ich 
| raus und zurück zu / vonAnfangan / mE 
unserer Münz- | gesagt, aber auf ) « /f7 Tag, die 
kapsell _/ mich hört ia) Herren! 
| keiner! / Ä 
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_ Und wer 
seid ihr? 


Na, das nenne ich Zufall! 
Ich bin nämlich ein echter 
Spion von 
Nickelio! 


Ä Quatsch mit Soße! Mich 
interessiert viel mehr, wie wir hier 
" endlich rauskommen! 


Aha! Und wer 
ist dieser E 
A Nickelio? y7 


f Angeblich sind wir Spione 


eines uns völlig 
unbekannten 
Nickelio! 


Der Anführer der Revolte 
gegen den schändlichen 
Kupferio und zZ 
Prinzessin 

Nickelia! 


" Nichts einfacher als 
das! Durch die 





Stimmt! Denn genau In 
diesem Augenblick... 





Mein Komplize draußen 
müßte sie jeden Moment öffnen! 
! Etwas Geduld! ö 





Schnell, raus... he! 
Wer sind denn die da? | 


Fr ’ un er ha vi 
Aber das geht nicht! Wir Fr NT Die luft ist 
Pe N ri in das | IFA reintLos! 


mal, hier zu 
verschwinden! 





IT 
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Dannkönnen 
sie mir nicht mehr... ] 
He, der Kerker ist 

ja leer! | - 











Ich muß diese 
elenden Spione 
\ beseitigen! 





| Die Spione sind ausge- 

| Ibrochen! Vorwärts! Gib 

| Alarm! Na los, r7— 
mach schon! 


rm! Die Spione sind | > | 
ausgebrochen! .ı Schnell! Lauft, 
— u Freunde! Gleich sind 
wir am Fahrzeug! 4 





Aus dem Weg, | 
| sag’ ich! 


Los, lauft! Ich werde die 
Verfolger eine Weile 
aufhalten! 


% 


N 


IN 
- ») L 


Mi 


FullPowerl 
Das wird sie erst 
mal aufhalten! / 





Er kommt! Wirf d 
Motor an! 


Es geht ' Essind zu 
nicht! _/ | Di viele Personen 
anı Bord! So 
können wir 


Komm schon, Kleiner Juchhul 
Laß dich nicht so bitten! | Wir haben's 
Heb endlich ab! | geschafft! 





7 He! Aber... wo ist denn \\ 
Herr Düsentrieb? 


et a Fr Fe PER Er 
i 
4 


i FE 
TEE & HHARE 2.17 -i | 
* Er muß aber NN s. 


unbedingt mit! # 


/ Schluck! Das Tor! 
Das schaffen 


wir nie! 


die Spione! 
Kurz vor 


'/ Der Gute! Er hat 
| sich geopfert, damit 


wir uns retten % 
können! 


Schließ das Tor! Worauf 
wartest du noch? 


F— omM 
ze Ta —T 
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—— 
[f Wir haben’s geschafft! 
Juchhul 


Hoffentlich kann 
der uns helfen, Herm 
Düsentrieb zu 
Ja, Nickelio 
ist unsere 
einzige 


b 


= in 


ii 


4 
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_ Hel Was ist 
denn jetzt schon 
wieder los? 


Ich versuche eine 
Landung im 
Gieitflug! 


eh | SU | Und wenn wir auf Feinde 
L Keine Angst! 


Ich bin bewaffnet! 


| Aber nein! Hier gibt es 
j lediglich ein paar Kannibalen! 
A Aber keine Sorge! Die schaffen 





er; 
E 


TY 


isch! \ 


Kre 
. Die Wette 
X hast du gewonnen! 
Schaut mal da 


wette, das 
waren die 
Kannibalen! free 
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1y Wenn ihr mich fragt, 
if sieht es ganz so aus, als 
4 würden wir in der Falle 













Ich lass’ mir keine Vor- 1 
schriften machen! Von euch | 
schon gar nicht! 


{ Mjam! Mjam! Hehe! 








Ich protestiere aufs 
entschiedenste! Das könnt ihr 
mit mir nicht machen! 






Halt! Zeit für einen ‚W 
kleinen Imbiß! 







Kleiner! Sonst wird ; 

m Pen Säuer, 

ui mögen 
wir nicht! 







Die Quengelei geht mir auf den Geist! 
Wir machen eine Rast und führen uns 
den hier schon mal zu — 





. — = ö | 
Ben | Das hier sind Wissen wir! 
Se gekommen, wie? 3 Freunde! Unsere Informanten 
Ze im Palast haben 
Ä a 3 ns schon 
Allerdings! Die leer 
[ waren schon bei Mr instruiert! 
\ der Vorspeise! 





r= : 5 
Wißt ihr auch, Immer mit | Kommt erst mal 
wie es um Herm 7 der Ruhe! mit! Unser König zum 
_ Düsentrieb steht? N r | 4 wirdeuchalles f A 








| wären wir! Das 
| davor euch... A WE | = | 
| ren = ..stunser 

| | ie 7  Schlupfwinkel, die 
Festung der Rebellen! 





Das ist Nickelio, unser (+ En 


König! 


Diese Hexe? % 


Und ob wir sie 
gesehen haben! 
Das ist vielleicht 

ein Biest! 


r, 
Diesem ge- 


meinen Weibsstück 

könnt’ ich glatt den 

Hals umdrehen! 

Erwürgen könnt’ 
ich sie... _ 


Der schändliche Kupferio hält Was ist mit Herm ww 
sie mit einem Zaubertrank in Düsentrieb? Wissen 


seiner Gewalt! pn Sie etwas von ihm? 





Er wurde in ein düsteres 

Bergwerk verschleppt, das 

sich direkt unter dem Palast 
befindet! _ 


' Kurz nach eurer Flucht 
haben ihn Kupferios Schergen 


Oje! Der | 
arme Herr 
Düsentrieb! 








Wir müssen ihn unbedingt | wo / Es wäre klüger, eine günstigere 
befreien! Auf der Stelle! Donald Gelegenheit en 
und ich holen ihn da raus! j abzuwarten! 


Majestät! Gerade ist eine Botschaft 
von unsren Informanten 
eingetroffen! 





' Dasisteine 
schlimme 
Nachricht! 





Euer Freund soll morgen hingerichtet werden! 
Sie wollen ein Exempel | 


i l 
statuieren! Waaas? 


Los, worauf warten EEE, : A | Helft uns! Gebt uns Ich glaube, 
wir noch? Wir brechen | IT? eine Flugmaschine, das ist keine 
sofort auf! ti TH A mit der wir zum Palast gute Idee! 


fliegen können 4 


Ihr würdet sofort erkanntund IF Ich hab' 
abgeschossen werden! eine Idae! 
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Wir reparieren die Fähre, mit Das könnte 
der wir geflohen sind! Dann 
erkennt uns keiner! Das 

ist die Lösung! 





Schnell, Freunde! 
Jetzt geht's um jede 
Sekunde! 


Ich geb’ euch ein 
paar Leute mit, zum 
Schutz vor den 

Kannibalen! 


Majestät! 
Das ist sehr 
freundlich! 
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A im Palast... 


Ist diese 
schreckliche 
Hinrichtung denn 


Unterdessen 


wirklich nötig? 


” Trinkt, Majestät! Das 
Tränklein macht 
Euch stark und schön! 


Gleichzeitig 
im düstren 
Bergwerk... 


Ich weiß, was ich tue! 
So wird Nickelio es sich 
nämlich zweimal überlegen, 
bevor er uns wieder neue 
Spione auf den 
Hals hetzt! 


Tränklein! 


Was täte ich nur 


danke dir, ohne dich! 


Kupferio! 


Da ist der, den 
du suchst! 





Ach ja? Ich willinn % 


Fremdling! Komm aber nicht sprechen! 
mit! Unser Kanzler 
Kupferio will dich 

en 


Doch just in 
diesem 
Augenblick... 


Freunde! Bis 

hierher hat's 
Sa schon mal 
N, geklappt! 


Oje! So mußte es ja 
Br kommen! 


Mach keine Faxen! #P 
Los! Vorwärts! „%# 


Hoffentlich ist das 
Glück auf unsrer 


Wohin des 















Wißt ihr denn nicht, daß es streng ver- T 
ı boten ist, diesen Bereich des Nachts zu 
| 7 betreten? 





nicht einschlafen, und da L 
dachten wir... 


Nein! Gleich da am Ende | 
des Ganges ist der Lift, der 
nach unten führt! zu 


Doch, doch! Aber wir konnten ES | 


| 
— Ist das weit? 
Pe | a 3 | 
5 m“ - 'y 


He! Sag mal! Aber das sind ja... 


| Gute Nacht! Fi 


„1, 





[ Schnell! Auf zum 
r Bergwerk! 


& 7 





Bis auf den kurzen 
Zwischenfall eben läuft 
eigentlich alles bestens! 


bleibt das 
auch sol 


Ja! In aller 
Öffentlichkeit! 
„| soll hingerichtet — 
werden? 


rz 
„und dahin wirst du auch bald 7 
zurückkehren! In eine andere & 


Welt! Hähähä! 


= u = = "gr . 
- f TE - 
Kin 
e 1 
1 
z u 
| | 





Schluß mit dem — Hähäl Mein Plan, die 
Gequatsche! Bringt ihn zur F Prinzessin verhaßt zu 
— Hinrichtungsstätte! Ä machen, funktioniert 

| Vorwärts! - bestens! 


F he | 
Ich höre Stimmen! 
Seid vorsichtig! 
Nicht daß uns noch 
>, jemand überrascht! 





Tja! Schließlich sind 
Sie der einzige, der uns 


heil nach Hause 
bringen kann! 


Ich wußte, ihr würdet mich nicht im 
Stich lassen! 


on. 


i 


ja [a [LTR 


Wir müssen den 


5 ] | 
zei] 
> 5 | 


Meine 
Freunde! 


Ich will ja nicht drängeln, 
aber wir müssen weg Ä 
Richtig! Ver-| 

schwinden 


ganzen langen Weg wieder 


zurück! Also beeilen wir uns Se 


lieber, Freunde! 


\ denn hier 
, passiert? 





Wie furchtbar! Eine 
Katastrophe! 


Das muß ich sofort Kanzler Es ist alles 
Kupferio melden! Oje, der vorbereitet, Majestät! 
zZ wird toben! ' 


Ich komme, ' 
Wir können gehen! 


mein guter 
EN, Kupferio! 


rn 
ZW 


Alarm! Der Gefangene 
ist schon wieder 
verschwunden! 





Das wird langsam zur ‚P° Ähem... Laßt ihn doch einfach 
Gewohnheit! u 5 entkommen! Dann war das das —“ 
ei j letzte Mal! 


Hör auf, so einen Unsinn er ] | Wir haben's geschafft! 3 


AL VOZBER|, nn el Da ist ja schon unser Fahrzeug! | 


Alle Mann an 
 Börd! Und nichts wie 
m weg hier! 


r re 
j i } r Fur. 
a be ET 

f pr N) ir, 
L ; a Ted 

E ji ] Li 

bj il er; 
R} 
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Es fehlt nämlich ein ganz 
wichtiges Ersatzteil! 
Da staunt ihr, was? 


Hervorragend! Hähäl 
Das gibt eine Massen- 
„ exekution! 


Kein Wunder, . 
daß der Motor nicht & 
funktioniert, meine 

\ sehr geehrten Herren 

Spione! Hähä! 


Grausamer Unhold! Das wirst du 
Nickelio teuer bezahlen! 





“  Hähähäl 7 ‚Aber jetzt Scherz ' 
Ihr gestattet wohl,  f beiseite! Ihr werdet 
daß ich lache! “| jetzt nämlich... Ä 
/ Wir möchten | 
sofort mit der 
Prinzessin sprechen! j 


Hier ist die Prinzessin! Was 
geht hier eigentlich vor? 
Schluck! Ich u 
hab’ vergessen, 
ihr den Trank zu 
verabreichen! 


Oh, nichts weiter! I Für Eure Jugend und 


Es ist wieder Zeit für | | Schönheit, wißt Ihr an 
Euer Tränklein! Mar Ik nicht mehr? // Halt. hört 


7 Welches N { nicht auf ihn, 


Tränklein? TON! 





Dieses Tränklein schaltet nämlich Euren 
Willen aus! 


" Ächz! Du meine Güte! 
Was war das denn”? 





ee, Das ist Nickelios 
 Luftflotte! Unsre Freunde 
[| haben die allgemeine Ver- 
wirrung genutzt und Kupferios 
Verteidigungssysteme außer 
Kraft gesetzt! Wir sind 
! gerettet! 


rege nl ie TU T 
|| 





R® 
Keiner achtet auf mich! Gut so! 
Das ist meine Chance! Ich ziehe mich 
h unauffällig zurück! 









' - | 
Ich muß es 
schaffen! 


Tau I Ih | | u 
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m 
Ä | 
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& 
ae 


“ 
ni 


Erist 
\_ verschwunden! j 
|\ N ei | 
i 1: | 





Eben war er noch 
1 vor mir! Aber jetzt ist er 
u wie vom Erdboden 

„ verschluckt! 


| Da muß es irgendwo | ne \ 7 Da ist ja König Nickelio 
einen Gehei | zu \ mit seiner Tochter! 
geben! | Ne 


Eure Mission hat uns zum endgültigen Oh.d ie ni 
Sieg verholfen! Der schändliche AB WAL LER 
upferio ist vertrieben! N, Vergnügen, Majestät! 

Habt Dank dafür ww , “ er 





— | 

Ich bedaure nur, daß dieser Gaune 
seiner gerechten Strafe — 
entgehen wird! 












Fürchtet Ihr, 
er könnte sich 
rächen? 


Mijam! Sieh doch! 
Was für ein köstlicher 


| Fer Er wird's versuchen, . 


aber das schafft er 


Meine Rache wird 
fürchterlich werden, 
Nickelio! 











Endlich geht's zurück \\ 
nach Hause! 





Das da 
ist unsre 
Münzkapsel! | 





Fa 
Ach ja, von wo 
kommt ihr 








" weitund doch | 
von sehr nah! 
Das ist etwas | 
kompliziert! _ 
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Endlich wird Donalds 
Wunsch erfüllt... 





..die Reise geht ohne Umschweife 
zurück nach Entenhausen... 


Mein armer Kopf! \ / In meinem Labor, hoffe ich! 

In mir dreht sich alles! \1 ff Ich mach!' jetzt die Tür auf... 

Wo sind wir denn | Pe | Ä 
eigentlich”? 


Hurra! Wir haben Lassen Sie mich 
es geschafft! Wir sofort raus! Ich kann's 
sind wieder kaum erwarten! 


zurück! 





Meine | | Fr - Darf ich Sie zur Erholung zu 
heißgeliebte | einer Tasse Schokolade 
Entenhausener i einladen? 


Wenn Sie 
bezahlen, 


Bin ich froh, daf3 alles so qut \ I W wie Be ; Was für eine Frage! 
ausgegangen ist! Und was für ein Glück, _ du das, har er 
daß wir nur eine einfache Münze Donald? } schon = ah ans 
E— erkundet haben! Do ui passiert, was Wäre 
ME . cann erst... 


„In dem Glückstaler SS, 


2 
\osgewesen! Da wären wir \% IE 
bestimmt nicht so glimpflich Ef. > 

davongekommen! X | 7 

/ 77, 7 
En , Wr 


1 
Nr 





Ich hatte Sie gestern eigens noch daran 
erinnert, die Zeitmaschine einzuschalten! 
Und wer hat's mal 
wieder vergessen? 









Ich soll wohl immer 
an alles denken, 


Wenn Sie wußten, daß ich's 
vergessen würde, warum haben 
Sie's dann nicht selbst 





mal was vergessen, 
oder? = 





Komm, wir begeben uns \/ JalAuf \ 
Bas missen Eis schon mal an Bord, r geht's ins 
gerade sagen! & Er = aM 1900 


YDie üblichen Streitereien 
wie vor jedem Start! 





‚Schluß jetzt mit dem Pala- 
ver! Schicken Sie unsere 
Freunde endlich in die 

| Vergangenheit! 7 


Sie haben mir gar 
nichts zu befehlen, 


L; 1 Fr = 
Jr 
| 
y | 


| 


Ich werde die Maschine | Na schön! Dann kümmere 7 | 
starten, wann ich will! ich mich eben selbst | 
- ; darum! 


f Sie greifen nichtin \ 
meine Kompetenzen | 
ein! Finger / 
Schnell zurück auf 
das Jahr 1600! 
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Halt! was —,  / ed Oje! Da haben Sie 
machen Sie da?( [77 Tees | | aber was Schönes 
- Bar | Ä angerichtet! 


Also sind Sie \/ Werden Sie bloß Y 
mic Ä mal wieder _ nicht noch un- 
irritiert hätten, [9 schuld! verschämt! 
wäre mirdas 2 E Ä 
bestimmt 
nicht pas- 

"siert! 





Während Sie hier Unsinn reden, irren unsere = Schnüffl Vielleicht werden wir unsere 
Freunde hilflos durch Raum und Zeit! Und wir . Freunde nie mehr wiedersehen! 
wissen nicht einmal, wo sie landen werden! _ 


Solange wir nicht wissen, wo sie landen, * Lassen Sie Ihr Geschrei, und 
haben wir keine Chance, ihnen Ä lassen Sie uns jetzt überlegen, 
zu helfen! / | wie wir sie retten 
er, 2 können! 


=) He! Das Licht kommt mir aber | 
ziemlich komisch vor! 
4 m; Stimmt! Sostark WW 


hat es noch nie geleuchtet! 
Direkt unheimlich! 















| Auweial D-der Startist ' 
aber auch nicht so wie sonst, | 
Micky! Findest du nicht? 











Du hast recht, Goofy! 
Irgendwas scheint diesmal 
nicht so ganz funktioniert 

zu haben! 











Schluck! Ich fühle, wie 
es mich in die Vergangen- 
heit zieht! 







Oje! Und ich reise 
eindeutig in die Zukunft! 
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- Halt dich 
" an mir fest, 
Goofy! Ich zieh’ 
„ dich rüber! 


rechtzeitig! : 
„ Schluck! AM 


Seren SON Die Kraft deines 
ee — Strahles war zum Glück 


nicht so stark! 


‘ich das Gefühl, daß wir 1 
uns diesmal in die 
falsche Richtung 
bewegen, Micky 

u Findest du nicht auch? 
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Hastdu WW Noch nicht Sin | Wenn der Start schon 
Ich hab’ nämlich das | |so bee war, wer weil, 
Gefühl, daß das wie dann erst die 
Schlimmste erst | Landung wird! 
\ noch kommt! | 


m... Hosen waren noch nie 

er meine Lieblingsblumen! 
Na ja, ich bin schon — Le 

mal weicher 


I. \ 
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Fr Am 
f u _ = “ 
Ms A 
er N 
51 





Professor Marlin könnte ruhig dafür 
sorgen, daß die Landungen nicht 
so schmerzhaft 

ausfallen! 


| Was fällt Ihnen eigent- 
lich ein, die schönen . 


_Hörmal, du | 


Sie bedenken, daß Blecheimer! Ich 
diese Hose einer | bin auch eine 


ganz seltenen Sorte x” en Sorte, 7 


angehört! apiert? 


Entschuldigen Sie bitte, 
aber es ist strengstens 
verboten, die Blumenbeete 
zu beitraten! „u 


Wir sind ja nicht absichtlich 


in die Dornen - [aß gut sen, 
Goofy! Sehen wir 
uns lieber die 
Gegend etwas 
genauer an! 
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| Was ist das denn 
für ein komisches 





Das Jahr 1600 hatte ich mir { Wirsind ganz offensichtlich in einer 
anders vorgestellt! ; anderen Epoche gelandet! 


Tut mir leid, aber ich muß * Schon gut! Wir bitten viel- 
darauf bestehen, daß Sie sofort mals um Verzeihung! 
das Beet verlassen! | 


Kannst du mir vielleicht sagen, "Diesmal hat er sich total vertan! 
wo uns dieser zerstreute | ' Wir sind mitten in der Zukunft 
Professor diesmal hinge- —-, A gelandet! Aber das allein 

' schickt hat? „TE ist noch nicht so 
k i schlimm! ! 
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“ Aber sie sind 
— überall! 






as meinst du damit?‘ 

Diese Roboter sind 
doch vollkommen 

harmlos! 


Na hör mal, Micky! Wir sind in der falschen 
Zeit, hatten eine üble Landung und mußten 

uns eine Drorpreche 
anhören! Was soll da 
noch schlimmer 
sein!? 





Pr 












a 


Sieh dich mal um! Wir sind weit und 
| breit die einzigen 





Schluck! Meinst du 
etwa, hier sind die 
Menschen 
ausgestorben? 


...in einer Zeit gelandet sind, in der es 
nur noch Roboter gibt, Micky? 
















{ Wer weiß... 





Du, Micky, ich fang’ langsam an, "| F_ Komm, wir sehen 
mich schrecklich allein zu uns mal um! Ich bin 
ı fühlen! | | echt gespannt, was 
—/ Kopfhoch, Goofy! es hier so alles zu 


s / z Ä Ich bin en noch 2 „entdecken gibt! | 













” Schnell, kommt rauf! Ich 
schick’ euch den Aufzug | 


Micky! Goofy!Wass 
machtihrdenn auf? 7 | 
I7__, derStraße? — A 

N 
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Na, so was, das ist doch Rudi 
= {_ dort. oben! 


















Haben sie den etwa Glaub’ich Achtung! 
auch in die Zukunft 2 nicht! Aber das > Bitte geben Sie Ihre 
geschickt? erfahren wir Personalien an! 
an m gleich! | 


Nennen Sie Ihren Namen, Vornamen Abgelehnt! Ihre Angaben 
und den Grund Ihres Besuches! sind fehlerhaft! 


en 


Ich bin 
Micky Maus! 


sie waren nicht 


korrekten Personalien an! BERIE ee 
vollständig! _ 7 


Ich wiederhole: Geben Sie Ihre S Tut mir leid, aber 


ne "-. 


He! Was En u N | 73 
soll denn der en h! 
Quatsch”? Wir > A Be - 


» haben dach 
nsere Namen : nn. 





Letzte Aufforderung! ° 
Bitte weisen Sie 
sich aus! 


Da seid ihr ja! 
Was ist denn los? 


Hihi! Goofy, wie er leibt und lebt! 
Aber jetzt kommt lieber mit, ihr 
\_ beiden! : 


Was fällt dir eigentlich ein, 
du blöde Faust? Jetzt sag’ 
ich erst recht nichts 


Hihi! Streitetihreuch W, 7a aber er 


etwa mit dem vollauto- ? Nat angefangen, 


matischen Liftboy? heul: du's — 


willst! 


Hast du seinen Bauch 
gesehen? Der hat aber ganz IN 
sch ’_ | 
ge a u 
Ja, Goofy! Das ist 
„'ı wirklich nicht mehr der E 
ı Rudi, den wir kennen! 7 
Es 


Pe 





Ich hab’ euch zufällig gesehen! ff Oh... nichts Beson- \ Dastäte dir auch mal gut! Ich 
Was wolltet ihr denn auf der g{deres! Wir haben nur / finde, du bist ganz 
Straße? einen kleinen Spa- - 
ziergang gemacht! A, 


f Mach keine Witze! Ich hab’ 1 |; Ich achte sehr 
seit einem Jahr kein Gramm auf meine Figur! 
zugenommen! _ 


Ich setz’ mich nämlich 
jeden Tag eine Minute auf 
meinen Hometrainer! 
















Eine Minute? 

Und du hältst 

das für aus- 
reichend? , 


f Überhaupt finde ich dich heute etwas“ 

| seltsam! Du bist plötzlich so mager, 
hast unmögliche Klamotten an, und 
dann schwärmst du auch noch vom 
Spazierengehen! j 







Aber Micky? Was 
ist denn auf einmal 
| mit dir los? 













Hmm... Sag mal, hast du I Na klar! Ich hol’ sie 
zufällig eine Zeitung da, | dir gleich, Micky! 
Rudi? m ET 


Ich schenk’ sie dir! Ich | f Schluck! Ich hab's ja 
las’ sie sowieso nicht! Das geahnt! Wir sindim J 
schadet nämlich den Aug | | 


I 


/ Was gibt's denn 


Sag’ ich dir gleich! 7 
da zu flüstem? 


Aber setz dich... 


Aber wenn wir in der Zukunft sind, 
kann das doch nicht 











Rudi sein! 





...ieber erst mal hin! Denn was ich dir Das bedarf einer längeren Erklärung... 
zu sagen habe, wirft dich garantiert um! 
Wir kommen nämlich aus der Vergangen- 

- 7 heit! 






Ich kann's immer noch nicht fassen, 
daß ihr gar nicht Micky und Goofy 
seid’ , 










Doch, wir 
} sind's leibhaftig! | 







sollten wir 
denn sonst 























Mit anderen Worten 
seid ihr also ihre Ahnen / 


aus der Vorzeit? 






Ich wollte natürlich sagen: ° 
Ihr seid also nicht der Micky und 
\ der Goofy, die ich kenne! Die aus 
meiner Zeit! 










9N/ } 
















f Dann wird's ja höchste Zeit, daß ihr 


| euch kennenlernt! Kommt mit, ich 
bring’ euch zu meinem r—— 


Micky! 


Du 


Gestattest du mir noch 
eine Frage, Rudi? 


Na, so was! Hihil Ich hab’ in 
der Eile ja ganz vergessen, den 
Motor abzustellen! 


Pedale denn von 
allein? 


Ein Hometrainer 
mit Motor? Wozu 
soll der denn eigent- } 
„ich gut sein? 


L 





i ; / Gefällt euch meine fliegende 
Kurz | Untertasse? Sie wird mit 
darauf... f\, Sonnenenergie betrieben! 
| = -[ Das ist praktisch, ökonomisch 
und umweltschonend! _- 


Arbeitstier? Igitt! Bei uns machen 
zum Glück die Roboter die 
ganze Arbeit! 


Was ist euer Rudi 
von damals denn 


' Ein netter Kerl! 
Wir sind gute 
Freunde! 





Sie arbeiten... = : ——= „,( ....in der Fabrik, 
er Ä 4 [3 = erledigen die % 
Ep \ Hausarbeit... / 1 


", 


„und halten die Sportanlagen Ye, © Aber... was sollen dann 
in Ordnung, obwohl keiner von Fran die tollen Sportplätze? 
uns mehr Sport treibt! Das ist Au 

viel zu anstrengend! | 


Koboöter! 


4 Sie spielen, und wir sehen 
el uns die Spiele zu Hause bequem 
vom Sessel aus an! 





Wir sind da! Hier Na, derwird 
wohnt nämlich | aber Augen Ä 
unser Micky! machen! 


So was passiert 
schließlich nicht 
alle Tage! 





a 
Hallo, Micky! 
Freut mich! & 






Es ist schon ein komisches Gefühl, 
wenn man plötzlich seinem Urahn 

begegnet! Man kommt sich vor, als 
stünde man vor einem Spiegel! 


Wohl eher vor 
einem Zerrspiegell 








Hallo, Micky! 
Freut mich! 













LERLEFEGFUR 
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/ Na, wie gefällt es euch denn 
hier bei uns in der 
Zukunft? 


Rudi hat uns gerade erst 
die Stadt von oben 


" Esist merkwürdig! Aber wir 


haben ja noch kaum 
etwas gesehen! 


Kommt, ich zeig’ euch 
meine Wohnung! Sie ist 
äußerst komfortabel! 


Und überall Ihr werdet begeistert 
haben wir i 
Roboter 


Hier, die Küche ist verhältnis- 


= ini einfach eingerichtet! Spül- 


—_ j maschine, Automatikherd, Kühlschrank, 
Kochroboter... natürlich alles 
en von einem 





Und hier ist - — Logisch! 
mein Fitneß- nn r Und falsche 
.  zenter! in h\ it Ä - Gewichte! 


Wer wird sich denn 
A heutzutage noch ermst- 
e- haft anstrengen! 
j Bir Das kannst 
= du laut sagen, 
? Goofy! r 


Aber der Gipfel 
des Komforts 
ist das hier! 


ff Ein einfacher 
IFA Femseher? 
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” Nein! Das ist eine Teleshop- 
Station, die mit dem nächsten 
Supermarkt verbunden 


ist! Ich esse 


am liebsten 
Trauben! 


“ Trauben und f Der Betrag wird direkt von 
Bananen! sr | meinem Konto abgebucht! 
Bitte sehr! 6b k Praktisch, wie? 





Ihr seht, im Jahr 2222 kann man I+ 4 Kein Wunder, wenn 
alles erledigen, ohne das Haus die hier alle Fett ansetzen, „“ 
zu verlassen! Auch wenn das Fe } 
„ etwas zur Bequemlichkeit, 
ührt! | 
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Wißt ihr, was? Ich organisiere eine 
kleine Party, um euch meinen Freunden 
vorzustellen! Das ist mein 
Voxophon! 


Ich muß ihm nur sagen, 
wen ich sprechen 


Ein Fest zu Ehren unserer 
Urahnen aus der Ver- 
gangenheit? Das ist ja 


Ich mache 


mich gleich auf 
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Verbinde mich mit Goofy, Minni, Klarabella, 
Kommissar Hunter, Trudi und Kater Karlo! 


Beim Eintippen der Nummern müßtet | 
ihr euch sonst ja anstrengen! | 
Das wäre schrecklich! 





Hast du etwa auch \j In unserer Zeit 
diesen Ganoven von 1 S'nd wir unver- 
Kater Karlo ein- 7% 





Wir hier 
nicht! 


Fer 
If 


Bei uns herrscht nämlich 
Frieden! Hier gibt es keine 
Kriege, keine Diebe und keine J 


Wozu sollte man % me Welche Daseinsberechtigung hätte 
etwas stehlen, wenn Ro eine Polizei, wenn es sowieso keine 
| man sowieso u | Diebe gibt! - 


Ah! Da kommen jaschon 
die Gäste! Die werden Augen 
machen! 
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7 Hallo, Micky! Ichhab" Ve Hier sind ein paar Kisten Orangensaft, 
| einen leckeren Nachtisch TE ii Micky! Ich hoffe, das reicht! 


h für unser Fest > 

ZN 2 mei BR. a Klarabellal 

A >= Bi (ie , | FEW Das wäre doch 
nicht nötig 


Das sind | Ojel Richtig | 
Micky und Goofy , mitgenommen 
| ausder r sehen sie 
„Vergangenheit! " 











Gibt's in eurem Zeitalter 
etwa nicht genug zu 
| _ essen? 











Aber bei uns achten wir - 
auf eine gute 


Das ist ja eine 
Frechheit! 


B8 


Willst du damit etwa sagen, 


f Nun erzählt mal! | 
Bleibt ihr länger hier £ m, 

bei uns in Enten- ) 77 = 
=r hausen? „ ui 


— 


Vielleicht müssen 
‚wir auch für immer hier 
- bleiben?! 


Aber nein, nur sehr 
wohlgenährt! Hehe! 


// Bravo, Micky! Das war 
„ Wirklich taktvoll! Bei uns ist 
das Wort dick nämlich eine 

schwere Beleidigung! 


um, En 


Wir sind 


nämlich rein 
zufällig im 
Jahr 2222 


ı gelandet! < 
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Komisches Fest, 
was, Goofy? 


“Die Partys bei uns zu Hause sind 
ganz anders! Da redet man, tanzt, macht 
Spiele, aber hier... 





ıf ...kennt man wohl \ 
= nur Essen und 
ı Trinken! 





"Na, sagt mal! Wollt ihr mich 
etwa auf meiner Torte 
sitzenlassen? | 


Was ist mit euch? Wollt 
ihr denn nicht mal 














an N CE 
Binz, es 


ib | 1, 







/ Ihr solltet euch Y Außerdem täte es euch gut, mehr 
wirklich langsam zu essen! Ihr könntet ruhi 
ein paar Kilo 
heiten gewöhnen! 





Ja, jeder ist um Ein Stückchen If Mousse au / Extrasüßer = 
das gesundheitliche Nußtorte? | chocolat? | Orangensaft? 
Wohlergehen der - aer | ._— . 
Frle 2: } Gefüllte [ Windbeutel 
Gäste bemüht... > , Krapfen? „ gefällig? 


f  Wurgs! m nr I Äcı ” Jetzt ist aber endgültig Schluß! Mir 
| Du, mir istschon & [ | steht das süße Zeug 
etwas schlecht! EFF icky! bis zum Hals! | 


Mir auch! ' 


Was haltet ihr von 
einem Verdauungs- 
spaziergang? 





Kommt gar | Das ist viel zu Ä Aber das macht doch Spaß! 
nicht in Frage! gezuusg anstrengend! „Zn Frische Luft und eine schöne 


hast vielleicht Landschaft... 


” komische Ideen, 
mein lieber 
Urahne! 


Genau! Da stimm' "Eben! Das Auge 
_ ich ihm zu! will sich ja auch 
Fi j laben! 


[ Eine schöne Landschaft? )/ 
= Komm mal mit! NSK 








Da bitte! Exotische Strände! 
Gigantische Bergland- 
schaften! Toll, was? 


a 





Oder bevorzugst du ai ; Oder einen roman- %_ 
| unerforschte Gipfel? tischen Stemenhimmel? 
| Bitte seht _)77, Ich hab’ 200 verschiedene 


Dias zur Auswahl! 


5 { Das hier ist eine grüne Oase ] 
—-1 inmitten der Sandwüste! _ 
_\ Sagenhaft, 
















Es reicht uns, wenn wir 
auf dem Balkon ein bißchen 
frische Luft schnappen I) 


dürfen! _F 






Wir haben's 
uns anders 
überlegt! 







IE 
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Ä Na klar! Heute ist meine 
en Mannschaft auf Sieg 


Roboter, XA_Pregram- 


Aber gleich beginnt die Übertragung des 
Tennisfinales! r— | 
VE Und morgen 

A istes 





Ihr wollt euch wohl unsere 
fantastische Welt von oben 
sehen, wie? 


In h 
br Pl 


au u ek ME A 


Na ja, äh... das auch! 


4 
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Die Lage ist alles 
andere als 

























V Jau! Aber das 
ist nicht das 
Problem! _ 






f Jedenfalls sitzen 
wir hier in dieser ver- 
queren Zukunft fest! 


Wir müssen in erster Linie versuchen, 
uns wegen der Völlerei hier mit einem 
Vorrat an Bikarbonat einzudecken! 
Willst du dich 
weiter an den 
Freßorgien 
beteiligen? 





Worüber tuschein die ” keine Ahnung! Sie sind ea. 
beiden da draußen? ' so völlig anders - 


De Zu % 
ei 


Ja! Vielzu ! / Soschlank wie f Machen wir uns keine Illusionen! Nur 
mager und die beiden müßte } Professor Marlin kann uns wieder 
in! & vi Ück I 
\_ man sein! Seufz! 1 zurückholen!  semmti Aber wenn 


wir schon mal in dieser 


Epoche gelandet sind, dann 
laß uns auch das Beste 
i draus machen! 





Die Leute hier haben alles, nur keine 
Begeisterungsfähigkeit! 
Sie sind wunschlos 


Stimmt! Aber was können 


wir dagegen tun? 


' Es ist einen Versuch 
wert! Ich mach’ mich ; 
jetzt sofort ans 
Werk! 
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unglücklich I 


Wir müßten sie 
| davon überzeugen, 
daß... ja! Vielleicht ist j 
das die Lösung! 


Entschuldige, Minni! Hast du 
einen Moment Zeit? 


Geht's nicht 
später, Micky? Das 
Spiel ist gleich 

aus! 





Interessierst du dich 
tatsächlich für ein Match, von 
dem du bereits das Ergebnis 


weißt, Minni?g 1 


‚steh | He! Was fällt 
mal auf! 1  direin? 


Antworte mir frank und frei! Würdest 
du nicht gerne ein paar 
Kilo abnehmen? 
—— Undob! Das | 
ist sogar mein größter 





Setz dich 
da drauf! 
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Frag nicht! Rauf mit dir auf den 
Hometrainer! 


Von mir aus! 


7 Aber das bringt Wart's nur 
doch nichts! A b! | 
4 Ä 
Al 777 










Schön weiterstrampeln! N 
Ich weiß schon, was 
gleich ins ich mache! 


Schwitzen! 





Was soll 
das? r 


Sl 
) 





Micky! Wieso hastdu 
denn den Motor vom 


Hometrainer kaputt- 5 Ächz! \zz 
gemacht? \ Stöhn! | 





Jetzt müßt ihr euch auch endlichmal ) 
anstrengen, wie wir es bei 
uns tun! 



















Schrecklich! Die 
arme Minni! 


7 Das ist ja die 
reinste Folter! 


Zum Abnehmen ist die eigene 
Motorik allemal besser as 
ein Motor! 
hi! Das ist ein 
Zeichen, daß es 
funktioniert, 
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Pah! Das überzeugt mich nicht im | =urna3 DM | 
geringsten! Ich ruf’ sofortenen X u f N ee 
\_Mechaniker-Roboter, um den Motor Pr N Hr 
| ——i_ reparieren zu lassen! / : H Hl ' 





F Sie wünschen, ‚ch brauche 
mein Herr? r dringend einen... 





en a 

et 
= 

ee 





Dürften wir vielleicht mal erfahren.“ 
was du eigentlich vorhast? 
Ganz einfach! Ich 5 


nehme euch ein wenig { 
von eurem Komfort! 


Wenn mein Nachfahre seinen 
Hometrainer repariert haben 
will, muß er zu Fuß zur 
Werkstatt pilgern! 





Juchhu! 


I A 


Y Ich habe in einer Fantastisch! Das muß 
Viertelstunde schon 300 4 —ı ich auch aus- 
Gramm abgenommen! | \_ probieren! _ 


Indem du mir 
Wie kann ich dir einen Augenblick 
nur danken? zuhörst! 





103 


Wenn mein Nachfahre es 
gestattet, werde ich euch allen 
jetzt mal vorführen, wie man ganz 
oa, leicht abnehmen kann! 


v 


Wirsind ) ! Schon gut!! Die Hauptsache ist... 
gespannt! Aller Anfang ist h he! Halt! Was machst du denn 
A | Ä schwer! jetzt wieder kaputt? 


Ich zerstöre alles, womit ihreuch W 8 Das ist noch 
die ganze Zeit selbst betrogen | nicht alles! 
. f Folgt mir! 


2 schwant langsam 
Übles! Ä 





Fl /Als nächstes lassen wir Wf Gute Idee! Ich hab’ näm- ' 
den restlichen Kuchen 4A lich schon wieder etwas 
verschwinden! ; Appetit! 








Sol Weg damit! 


Man gönnt sich ] Schluck! Ich glaube, 
\ ja sonst nichts! , unser Freund hat 
| das etwas anders 
gemeint! | 





Sol Jetzt ist der Nein warte! Nicht 
Fernseher dran! | den Fernseher! 
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Ich geb’ dir auch mein Wort, | 
daß ich ihn nur vier 
Stunden täglich 

7% ‚einschalte! 





Einverstanden! Zwei! 
Und keine Minute 
länge 


Es reicht! Wir haben 
die Lektion gelernt! 





Jetzt lassen 
wir noch... 





Wir werden N | Schluß mit der Pseudo- 
=. Beispiel folgen! Das gymnastik! 
ae schwör' ich Ihnen! - 


a 





Wir organisieren ein 
Fußballmatch im 
alten Stadion, 


wir nur noch als 
—— Schiedsrichter! 


* Die Gebäude aus eurer 


Zeit sind alle noch 
bestens erhalten! 


Wir lassen sie von 
den Robotern in- 
„ stand halten! 


Ich muß dich um einengroßen J) 
Gefallen bitten! Könntest du 


mich sofort dorthin 
führen? 


Wir halten 
alte Sachen 
nämlich in 


Auch das 


Archäologischef gerade das eine Aus- 
Museum? nahme sein? 


Wir gehen ya 


natürlich zu Fuß! 


Diesmal wär 
mir ein Fahrzeug 
\ lieber gewesen, aber 
, ich will ihn nicht 
ET frustrieren! 
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EEE ET TI TI I I TI I I I U oT | n TITIE ' EFFITTR 
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’ # A 


ein Kilometer bis 
dort! Achz! 


Linde 
E 
ja | 
ch 
[#4] 
= 

= 
E 
jan} 
un] 

I — 
1] 
E 
c 
je 
[:! 

L* 
Lip 

| ® 
IE 
|. 


r doch noch 
unser altes 


haben wi 


eine Chance, 


a Ta — 
A ee BE 


ee 


Und so fährt man 
im Aufzug nach 


unten... 
zusehen! 


Entenhausen wieder- 


Vielleicht 


I 
" 
Ba 
1 
= 
= 
= BE 
"ie 


EB 





Keuch! Keuch! Immer 
geradeaus, am Ende der 
Straße! Japs! 


Tut mir leid, aber 
es ist sehr wichtig! 


Tempo vorlegen? 


Ächz! Ich geb's auf! Wie kann man nur so ein | f Ich hab’ in einem Lexikon gelesen, 


daß es zu ihrer Zeit Mode war, 

’ viel zu laufen! 
Eine Frage des 

Trainings, schätze | 





Es sieht 
ganz so aus 
wie früher! 
> + [TT7] [PP 
017] CIE 7 


a 


Was uns aber in | Ich hoffe sehr, daß alles noch 
- erster Linie inter- beim alten ist! 
essiert, ist das unter- 
irdische Geheimlabor! 
Komm mit, Goofy! 


Autsch! Aua! Die Treppe 


n Alles noch da! hatte ich gar nicht so 
i So ein Glück... ! steil in Erinnerung! 


u 


DIE A 5 Hast au dir 
| PH NN ' weh getan, 
k HENEHMHN N | 
Ir NG na 


FR, 
Kan 





f Halt uns die Daumen! Gleich werden 
wir wissen, ob die Zeitmaschine 
noch existiert! ] - 


Das Geheimlabor ist also unentdeckt 
geblieben! Abgesehen von dem vielen 
Staub ist alles noch haargenau 
so wie früher! 


Nicht ganz wie 
früher, Micky! 


Du hast recht! 
Was steht denn 


| Das Blatt da hab’ 
da drauf, Goofy? 


| ich noch nie 
' gesehn! 


a N 
7 


Toll! 
Daistsie!l _ 
a 


fr r 
= Farsf— 


Es 
N 


Zi VAR 


Je 


| von unseren 
Freunden! Wir 





Eins sag’ ich Ihnen, Herr Kollege! Wenn Sie wenigstens 
Inzwischen, versucht hätten, daran zu denken, nicht zu vergessen, mich 
\ gut zwei Jahr- zu erinnern, daß ich... 


hunderte 














Gut! Denken wir 
lieber an unsre 
zwei armen 
Freunde! | 


Schließen 
wir Frieden! 
Einverstanden? 


Diese sinnlose 
Diskussion geht jetzt 
schon über zwei 
Stunden! 









gelandet sind 
und welche 
" Gefahren... 





f Dann sind Sie also gar \/ 
nicht gestartet? 


u 


u 





k Uns die Gebrauchsanleitung der 
TER” 1 Zeitmaschine 
Ohne sie säßen wir zurückzulassen, 
war wirklich ein 
genialer 
Einfall! 










haben uns ganz 
| umsonst Sorgen 
um Sie gemacht? 


Doch! Wir sind gestartet ) 
und gelandet! 1 


I[/( Dank Ihrer 


Umsicht, 
Professor! 2. 





7 ..haben wi 
gleichen unternommen 


Freu nde! e 





| Hier! Ziehen Sie sich erst gern! Y..der sogar noch holpriger 7 
mal um, und erzählen / Kurz nach dem “\war als sonst... 
Sie alles der Reihe 


als wir dann das Geheim- 
> labor betraten, fanden 


ulrelans Beil Der Text erklärt, wie man die Zeit- 


maschine richtig bedient! 








Der Haken ist nur, daß ich A Es gibt nur eine Erklärung für dieses 
diesen Text niemals geschrieben ; Rätsel! Goofy und ich sind zu früh - 


habe! | zurückgekehrt! 
ad = 
ii 





Damit stehen wir erneut vor 
einem Problem! Soll ich die 
Botschaft jetzt noch schreiben, 
oder nicht? F 
Nochmals schrei- 
ben geht nicht! 


Weißt du, was? Jetzt gehen 
wir erst mal ordentlich 7) 
IoK__essen, Goofy! ee 


Tr a 
Br 


















Auf jeden Fall ist 
es klar, daß Sie ihn 
noch schreiben 
werden, damit wir 
= ihn dann 200 Jahre 
ı später finden 
können! 


—i 


5m N — 


BE — Ve 


f Hm... Sie haben recht, Kollege! Im Geflecht\ 


| des Haum-Zeit-Kontinuums würden daraus 


„dann zwei Botschaften werden! 
Komm, Goofy! 
Das können die 
beiden unter sich 
ausmächen! 


„ä 








/ Au ja! Aber was Leichtes muß 
es sein! Wir wollen ja schließlich 
nicht solche Dickerchen werden 

-7 wie unsere Nachfahren! 


Hihi! NR 










Onkel Dagobert, bekanntlich der reichste 
Mann der Welt, sieht sich oft gezwungen, 
ungebetene Besucher unsanft an die 
frische Luft zu setzen... 


\ 





| Auch heute, an einem Freita R) — . 
dem 13., weiß er sich nicht E Ihr Spray interessiert mich Aber, ich bitt 
anders zu helfen... _ nicht die Bohne! Sie, H 


Dieses Zauber-Spray ist Pe > U 
eine Weltneuheit! Das wird et, ie? > 
der Renner! Sy A 


Bedenken Sie! Schon mit ein paar lumpigen | Ich denke nicht im Traum daran, 
Millionen können Sie damit ein ” diesen Unsinn zu finanzieren! _ 
= Vermögen machen! 


-_ Ein paar 
ur?’ ‚Millionen? 
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{ Außerdem sind Spray 
bekanntlich umwelt- 
schädlich! Sie zerstören 

die Ozonschicht 
der Erde! 


Was ist schon ein bißchen Ozon... 









{ ..gegen die Unmengen von Talern, 
| die dadurch in... 


nV 





So können Sie sich ein Bild vo Ä 
| Und 
u wie wärs, 


[ wenn Sie vorher 
„meine Erfindung 
testen? 


Das neueste Druckluft- 
Absaugsystem! Und umwelt- 
a VErBrieHon dazu 
IT. ihil _ 





zen . A 
ee A 
en Pre ei i 
u ee u 
am Pe 


a ee 1), 


| Zur gleichen Zeit, zu Hause 
bei Onkel Dagaberts 
Lieblingsneffen... 


ZZRUNTINNTNNN 
a (FFR 


Er müßte jeden Moment | 
anfangen! 


Abwiegen... Eischnee 
unterheben... bla, bla... 
verzieren... und dann... 

bla... 


Was? Immer 
noch Werbung? 


Ächz! Stähn! War das früher eine 


‚ Mühe, einen leckeren Kuchen 
. Zu backen! 
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(7? Doch das ist 
> jetzt endgültig 








“ Ein sanfter Druck auf den Sprühknopf, | 
und der fertige Kuchen steht auf 
gar Tisch! 


Quadratisch, praktisch, frisch = Tr 
auf den Tisch! Holen Sie sich = 
das neue Spitzenprodukt der | 
Firma Zauber-Spray GmbH! 





Schmatz! —a 
‚ Fantastisch! 24 


seufz! Wie üblich! Moment mal! Irgendwo 
5 ach bin mal wieder muß ich doch noch eine 
N ker “ll ite! . eisame Bospieee haben! 














Na bittel Ganze 


Jetzt aber los! Das \ 

müßte reichen für eins 
von diesen phäno- 
menalen Zauber- 

Sprays! 






Unglaublich! Diese Sprays sind noch dazu 
spottbillig! Das wird ein Festessen! 









Käsesahne... Erdbeercreme... 
Apfel in Blätterteig... 
Schwarzwälder Kirsch... 
—r schmatz! 


ür die fünf Taler hab' 
= ich gleich fünf Stück 
| bekommen! 





Das muß ich auf der Stelle ) , 
| ausprobieren! 


F 
N 
Bm 
> 
= 


iu 
Be’ 
DRBE-. 
rn 
’ r P et 
| 


» = = AN 
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Plakate kleben... Stand 
aufbauen... ich bin total 
geschafft! 






Ihr habt ja gesehen, wie 
groß das Interesse der 
Leute ist! 


Aber gerade wir als 
Pfadfinder müssen 
bei Umweltaktionen 
dabeisein! 









Hoffentlich 
_bleibt's sol | 






Es sieht ganz so aus! Wenn sogar 
Onkel Donald in letzter Zeit immer 
umweltbewußter wird, dann scheint 
‚wirklich jeder am Umdenken zu... 











„„Kreisch! Ö nein! 
Was ist das denn? _ 





N 





| Hallo, Kinder! 
\ Hehe! 
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’ Vielleicht hab’ ich's 
ja etwas übertrieben, aber 
ich konnte einfach nicht. 


r 1 


Aa Diese neuen € % k | 
Zauber-Sprays | - 
für Fertigkuchen | ! 


ze sind die Wucht in 
Dosen! _ 


Willst du 
- damit etwa sagen, 
daß die ganzen 


— | ..Kurz, für alles, 
Von der Firma was das Herz 


noch andere Sprays für Hurt] | 
! ; Haushaltgeräte... Werin enges 
Spielzeug... „- une 
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Wenn dieses Treibgas 
ın die Atmosphäre ge- 
langt, zerstört es 

die Özonschich 


als Treibmittel FEKW! 


as ist Fluorchlor- 
RIO IND AEN: 






\ { Diese Dosen enthalten > 





Und ohne Schutzschicht aus Ozon ist alles] [ Aber an den paar Spraydosen wirds 

Leben auf der Erde mn ja wohl nicht liegen! 

in Gefahr! ee ge — 

Bi Typisch! Pahl 
Das sagen 


Aber Millionen — 
von Spraydosen... /_.deren Treibgass Wo 
versprüht wird... 


..sind eine 
ökologische 





Uns reicht's! Wirgehn | Gute Nacht, | ef Wir haben 
jetzt ins Bett! Onkel Donald! + 3 keinen... 


" „Hunger 


Aber bei solchen Aussichten ist an % 
Schlaf nicht zu denken... | 


...Innen die 
| Wenn diese m A, gr a NOR 
Zauber-Sprays ni | = “ 
bekannt werden, ist > . 
das unser Ende! 


“ Ja... Dabei 
war der heutige 
4 Tag schon stressig 





Nach einer weni E- a en 
emöolsamen MNächt.. er SPrIC 35 | il Fl HTEIRN, 
- — Fähnlein Fiesel- &ü ui 


EA Ihre Aufmerk- 1 


— —/ 
Die Ozon- 


u / schicht unserer ——E = = 
Erde ist in Gefahr! | 
\ Bitte VOTRRBR E | 


Und pafi du lieber 
auf, daß du nicht... / 





‚alle Spraydosen, die FCKW-haltiges \ 
Treibgas in die Atmosphäre 
gelangen lassen 












Reg dich 
erst mal ab, 
Kleiner! Ä 






















Das Ozonloch weitet 


Sich as bla Dia Vermeidet die neuen Zauber- 


1 _ Sprays! Ihr Treibgas enthält das 
gefährliche FCKW und bedroht 
die Ozonschicht... Ä 
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„aber nicht den Geldbeutel! ® 
a Für jede Arbeit, jedes Hobby, 
_ jeden Geschmack! 


vielleicht gibt's das auch Das Zeug besorgen 
für Blitzzement! | wir uns! Los! 
| Das ist ja der 
volle Wahnsinn, Mann! 


| Her mit dem 
Spray! 





Grummel... grummel... der 'f Kein Wunder! Der Preis ist 
msatz dieses komischen Zauber- || lächerlich niedrig und der ; 
Absatz demnach 
reißend! 


Wenn das so weitergeht, sind meine 
Podukte bald nicht mehr konkurrenz- 
fähig! He... 


Sr 


11: ia 


i-. SI we: E; 


Br Fir 





Ach du Schreck! 


Wenn bloß dem Chef | 
nichts passiert 


n_ 


4 
A) 


Aua! Äh... alles in Ordnung, 
Herr Direktor? 


G > ) >) en 


NN SSR BT TEEN 


[Fr 
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Etwas später... Klingt merkwürdig, aber der } z\\ 
FT | , Sturz hat mir sogar SE 





Wenn ich's doch sage! Mir ist 
nämlich klargeworden, daß ich 
| sofort... 


anfangen muß, mich dieser Y Aka 'kaar j' 
Sache anzunehmen! BE Direktor... 4 





issen doch, wer rastet, 


| Sache steckt und 7; ! | A der rostet! 
wer sie finanziert! Sie sollten sich Tess | > | > 





 bewaffne ich mich am besten mit 


Für diese Unternehmung Das muß 


einer leistungsstarken die Zentrale 


Taschenlampe! 


Hm... Sieht nicht 
= so aus, als sei sie 
4 besonders streng 
bewacht! _ 


 T I T Fe "1,##Tr] 2 

ASIAN Auer ame in Mi ER | 

AA, Fe _ Ce ee y 
r " Fr MM. | / : 
TEC WTIITA HIN 


' so aus, als wäre 
| sie überhaupt 
nicht bewacht! 





Die Lageist 
äußerst bedenk- 
lich, Herr 


Bürgermeister! 
“ 


63 NL, R 


eye) 


lo; 


_ JalDie Leutesind 
ganz wild auf die Dinger, weil 
sich alles Mögliche damit 
fabrizieren läßt! 





“ Nicht auszudenken, was damit 
der Ozonschicht unserer Erde 
angetan wird! 





Sie müssen den Verkauf dieser 
Sprays sofort verbieten 
| = 
lassen! f Ja,das 
stimmt! | 

















| Außerdem werden wir den bürokra- \ 
eine Notverordnung arızı tischen Verwaltungsaufwand 
verfassen! AR —T umgehen! 


4 Oje! Er scheint wohl vergessen zu 
haben, daß die letzte Maßnahme 
a, dieser Art ganze sieben Jahre mil 


brauchte, bis sie zur 
Anwendung 
kam! 





Etwas später, in Donalds 17 On! Onkel 
bescheidenem Heim... | N Dagobert im 
en Anmarsch! 


| E Al, l, wi 
Fa F Pl 





Die versteck’ ich besser! Aufde AM Pf es is: unglaublich, Donald! So 
Sprays ist er unter Garantie nicht A was hab’ ich mein Lebtag noch 
gut zu sprechen! nicht ge- 








Du weißt doch, daß diese | 
komische Zauber-Spray- .J 
Firma Milliarden von 
diesen Sprays 






Ach ja, da fällt mir ein, ich hab' so 
| was läuten hören! 








> Die Dinger gehn weg wie die warmen 
| Semmeln! Das ist auch kein Wunder bei 
Pe en - dem Preis! ) | | Sag bloß! Dann sollte man 
eins ee | Feen | sich direkt mal so ein Spray 
: kaufen, wie? 


Donald! ° Sollte doch nur ein li Unterbrich mich nicht dauernd! Ich habe 
Ich ware dich! kleiner Scherz sein! )Fag mich Dem in der Zentrale der 
. 3 = n - E I} 


IR N 
Si MR 


' Die Geschäfte laufen zwar glänzend, aber 
es wird überhaupt kein Gewinn 


| ’ emacht! , 
Und? ‚Wie | - Ä Dann 
| | — Ä machen sie 

| > also Verluste”? 





Fan 


ch nicht! Y Verstehe! Einnahmen und \ Neinl! Das ist ja das Verrückte! | 
Au usgaben halten Diese Firma hat Sr EN. 
I / Wanne te keine Bilanz! £ | 


f 


| wW/ | 


Sie ist nicht einmal im RER Eben! Deshalb müssen wir weiter- 
getragen! . forschen! Komm mit, Neffe! 


Mach schon! Hol dein Auto, Ah... 
es geht um jede Sekunde! { 
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Einige Kilometer später... 


| FSE I 
| F ' Nach den Unter- 
lagen, die ich in ihrer 
Zentrale gefunden h 
habe, müßten wir jetzt YL4 
gleich an der geheimen PR 
Produktionsstätte 
| angelangt 
sein! 


7 Schluck! Ein 
4 merkwürdiger } 





* Huch! Das 
sieht eher aus wie 
_ ein Kunstwerk! 4 


den Büschen 
. stehen! 


Mal gespannt, = 
was in den 
komischen 
Mülltonnen _ 

| da drin ist!? 


Was ist 
denn? Hastdu 
etwa eine Leiche | 
entdeckt? 








Komm doch zu dir, Onkel Dagobert! Von | 
Geld kannst du auch noch ein ander- 


mal ig 


Kiloweise Banknoten! Im Müll! Wer 
kommt denn auf so eine 













Man darf uns hier nicht entdecken! | 
Außerdem gehört das Geld nicht dir! 
vorne das m ; 


Wer bringt denn so was übers 
Herz? Ich muß sie 











Die Tür da ist 
unverschlossen! 
7° Dann laß uns | 
A schnell reingehen! ® 
A Seufz! A 
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Ki 


re 
ee 
Piel 
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in RR 3 N EL u. ERNEST 1 
en. N ı A u Bi — | 
ieht irgendwie aus WR Or Il 
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Das muß die Anlage sein, mit der sie 
ihre Wundersprays herstellen, 


Donald! 












Hast du-gehört? Das waren Schritte! 






Ich glaube, da kommt 
jemand! 






Pssti \ 
Leise! } 






Die Tür ist blockiert! Jetzt \ 
sitzen wir in der 





"Das war knapp! Ich hoffe, 
sie haben uns nicht 
gesehen! 


—- 
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Y He! Was ist 


en 


ch kann UN 
: u” f ıber... 
a YTA, @ 
N \ h fh M Pe 
; h 4°" 


4 F Ev 
Fi AK‘ 
in 
N B 


ein Triebwerk | 
> gezündet!, 


weiterlesen... 
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| Soll 
zzfä \ch vielleicht | 29 
vor Freude ] Hi H Ruth, 
; F ET FE 
bon? | WIRD 
Fr Ir w 


f Sehen wir 
| lieber mal nach, 


| was hinter dieser } 


Luke ist! 


"Laß mich auf 
| deine Schultern 
steigen! | 


Da vorn sitzen zwei 
= Typen, die... 





—— 










e 
er 


‚ Da-das ) 
' ist ja unglaub- 


Ta 


‘ Köpfe aus 


.„.Außerirdische! 
) Hililfe! Ich will hier \ 


aa a ge 
zu. r-...-. 
ante. 
seele Pe de 


ee a 


‚“ He! Spinnst du? Sprich leise, 
} oder sollen die uns 
"nun h hören? 


"anna gm 


VE Los, heb mich noch mal rauf! 
ER Aber N geraiget still! 








»” /‘ Sie sprechen 
eine fremde 
Sprache! 








[ Zum besseren Verständnis des ger 
ten Lesers hier jeweils die Simulta 
übersetzung der außerirdischen 
F Sracı ern 


Cm && 


Wurde auch lang- 3 

sam Zeit, daß 

unsere Woche zu 
Ende ist, was? 


u’ . 
ni 1 ” u vs 
a I; j 
| f Fr E [; 
AT . 
Fu Fi IN 
F . ZA, r. F | 4 
Ei TG, En ; Fr 
Fr vr FF fi 










| Naalso, da istjaschon , 


die Raumstation! 


= \ Rt | 


‚\ 


Br) 


2: um) 


dl 


| 
B.\ 


= irdischen haben “ 


die Rakete ver- 


ı lassen! Bleib so, 
\ ich will was ver- 


suchen! 





Kannst du dich \ 
hochziehen? 


7 
Keuch! Ächz! Äh...na — 
ja, ein kleiner Schubser |] 
wäre vielleicht hilfreich! 
Aber nur, wenn's dir 

nichts ausmacht! 


Geschafft! Los, jetzt bist du 
dran, Donald! 


£ Schluck! 

. Das sieht ja aus wie 
eine gigantische 
Raumstation im 

All 


ZA: 


nr 


h Es ist 
weit und breit \ —_- 
keiner zu 


NY 
wi 
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* Doch! Da vorn ” 
sind welche! m 





a, 
rn) 


Die haben wohl 
_ nichts gehört! 


Sie laufen durch diese Türl 
Los, wir folgen ihnen! 





3 Komm, 
ı Schnell weg 

ı % R 
hier! 

Ya, 








2 
u 


Nicht zu fassen! | ie 










Vielleicht können sie | 
menschliche Stimmen \ 
mit ihren Öhren 
gar nicht hören? 


Hm... die haben alle so 
einen komischen 
Helm auf! 


| N. = a: Ne: ei Ben! 
rei 
Y/ 


X 
el 1 


Tz 








En. 


_ _ oz 
Hier liegen jede Menge von [f Sol Damit sind wir nicht so 


ı diesen Heimen! : leicht zu erkennen! 
| Los! Wir setzen uns | hen = 


jeder einen auf! 


Ich glaube, ich verstehe plötzlich 
ihre — 


Br = 


Merkst du was? Die Helme liefern uns Los, komm mit! Wir müssen den beiden 
quasi die Simultanüber- ' „ folgen! Der Vortrag könnte 
setzung! \ einiges erklären, 

Ä Donald! 





Der da oben % 
/ auf der Bühne ist 
bestimmt der 


Pa] Baar - en 
ee ee er 
ae iz a 

a he 


En 


Liebe Freunde! Dies ist eine 
sehr erfolgversprechende Zeit 
für uns vom Planeten 


we; 
N I 
as, 


. Wir leben nicht nur 
DU ®| = in großem Wohl- 
stand, nein, 
Freunde, endlich ist auch der Moment 
gekommen, da wir... 






= die Früchte dessen 
eamten, was unsere Ahnen seit 





Jim Millionen von Jahren 


Im: . _umermüdlich... 
7 hi H- 


EIN 
Fe 1 


NE 


Er 
FH 





® O0 © „.außenpolitisch \ 





Das ist 
einfach 
unglaublich m 


Wir selbst sind bekannt- ®) 


E Jo ga lich nicht in der Lage, die 
Ozonschicht zu durchqueren, ohne große 
gesundheitliche 

| Risiken einzu- 

gehen! Da 





| u. .08 _.., u 
| „DJa © = Die Idee, auf diesem 


angeschlagenen 


| Planeten die Zauber-Spray-Fabrik zu 


gründen, war genial! 


5,28) ©] - ..die Erdlinge mit 
=” ihrem unvernünftig 
hohen Sprayverbrauch schon vereinzelt 
| 4 Breschen geschlagen 


- unsere Ägenten | 2 

die Chance, ungefährdet 7 „Nor wohl 
mit ihren kleinen f 
wendigen Raketen 

zur Erdoberfläche, 
vorzudringen! 


VEEEEREIZZIAVZ, %_ ..bestandfür Y go was!ich 
” a | 
7 
ei 
[ 


nicht recht? ) 


Helm tickt 
wohl nicht 








8 G „— Von da an war bei 
- unserem Know-how 

im High-Tech-Bereich der Bau der 

Produktionsanlagen der Spray-Fabrik 

| nur noch ein 

Kinderspiell 


8 12) = Den Rest haben sie 
| freundlicherweise selbst J 


übernommen! 





1 Ja, die Erdlinge 
-= haben uns mit dem , 
milliardenfachen 
Gebrauch unserer Sprays kostenlos 
ein Loch in ‚die Ozonschicht | 
gesprüht! „ 
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Durch dieses Loch können \ 
wir jetzt problemlos unsere 
große Saugpumpe einführen 
und endlich absahnen! 
Doch die Zeit drängt! 








= Na 
= = \Wirmüssen I 
nämlich möglichst bald auf h 
- unseren Planeten zurückkehren, 
weil er anfängt, sich immer 
rascher von der Erde zu 
—. entfernen! 


I = Fr; . — - 
IO O0- U = Daher aber das muß 


bleiben uns nur noch ausreichen! 
wenige Tage für die / 
Emie... 








In allererster Linie müssen wir zusehen, 
daß wir unbemerkt nach Hause 


Wir müssen unsere Erde unbedingt 

vor dem Zugriff dieser 
Schurken 

schützen! 

















[ Runter mit den Dingern! 
Die brauchen 
wir nicht 









Genau! \ 
Schluck! 
Auweial | 





- Alarm! 
®  Alarml Ein BR 
verdachbges ii 


Erst waren sie noch völlig taub, und jetzt 
hören sie das kleinste | 
Geräusch... nn 
Ja, denn es war ein 


metallisches Geräusch! 


sind Fremdlinge! Es 
sind bestimmt 
Spione! 


Alter Tolpatsch! Jetzt haben 
sie uns gehört! | 


Offensichtlich sind ihre Ohren lediglich 
in der Lage, metallische Geräusche 
wahrzunehmen! 





Nest sein! 
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- Zum Glück sindsie ) 
nicht sonderlich 
schnell! 





Schnell, Donaldi. : Hilfe! 


i | Diese Strahlen verheißen  Keuch! Fi 


nichts Gutes! 


_ Wir müssen es schaffen, | 
Donald! 


| Schluck! Hier gibt's keinen 
Ausgang! 


'/ Kreischl W 
Wir sitzen in W# 
der Falle! 





Gleich werden sie uns 
schnappen! 


wenigstens \ 
eine Waffe /} 
hätten! 


Das ist doch eine von diesen grauen- \ Daisy wollte nämlich einen neuen 
vollen Spraydosen? „Spiegel für ihr Wohnzimmer, da | 
| | AhaleEin dachte ich... All 
Spiegelspray, wie? | 


> 





Gib schon her! Wir schlagen sie mit | Lauf so schnell du kannst ! 
ihren eigenen Waffen! m Donald! 

77 haah! Ä | 

\ Da sind sie! 


Wozu sollen die 
Spiegel gut sein? 


DO 
Os: 20 >= Achtung! 
080 Siehaben 


sich vermehrt! 


Fu 
| | ' 
s0U - Sie sind ! 
Ig BoD — überall! } | 
Ich kann keinen von ae 
ihnen erwischen! Es 


sind zu viele! 


| a Das siehst du 


gleich! 


Hihil Der 
' Trick hat funktioniert, 
Donald! Sie wissen 


nicht mehr, wer von 
„uns echt ist! 





Wir haben nur einen 
winzigen Vorsprung! 


He, warte mal! Ich hab’ da was 
entdeckt! 


Diese Raumstation i 
reinste Labyrinth! 


Kein Zweifel! Das muß eine 
Raumfähre sein! Komm, 
schnell! 





[| Hast du eine Ahnung, wie man so 


Dann starte doch endlich! 
was steuert” 


Pahl Ein erfah- "Nur die Ruhe, 
rener Pilot wie ich macht |Ä Onkel Dagobeit! 
| so was doch mit links! j 


el 


Das wär ja gelacht! 


IT FFLILIE 


il 


M 


Ta 00 ©: He, ich hab’ sie! 
Die Spione sind da \ 
Ze] vorn in einer unserer N Los, schnappt 
Raumfähren! ne [ sie euch! 





- Egal! Die [” ©. Vorausgesetzt, 
= haben sowie- | 3 d- daß sie überhaupt 
so keine Chance! En heil dort ankommen! Das 
ihre verrückte Erde / | 22 ae T Ding ist nicht leicht — 
können sie nicht x | zu steuern! 
T mehr retten! : 


Ich muß mich erst mit den Instrumenten 
zT vertraut machen! 


ligst, und spiel 
nicht rum! 


| Klar doch! Hm... der 
| Hebel da ist ganz _ 
bestimmt... 


„der Gashebel! 
Los geht's! 
Juhu! 
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Du weißt doch 
hoffentlich, daß 


auf der Sonne 6000 


Grad herrschen, wenn 
j nicht noch mehr? 
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Donald! Brems 
doch endlich! Ich möchte ganz 
gerne zu Hann heil 


Nur keine Angst, 
Onkel Dagobert! Landen 
werden wir so oder so! ‚#& 


| Siehst du? Hat doch alles. 


hingehauen! Hihil 


“ ( Und gelandet sind wir fast vor der 


Hau stür, wie? arm 





Natürlich begibt man sich auf dem es v 
schnellsten Weg nach Hause... Wir müssen auf der Stelle 
| ; die Behörden 
alarmieren! 


—I7 besten auch die 
Kinder! Oh, da 
sind sie ja 
schon! 



















Aber das könnt ihr uns auch 
alles später erzählen! 


Endlich! Wo habt 
ihr denn gesteckt? 


Onkel Donald! 
Onkel Dagobert! 






Oh, das ist 
eine lange 
Geschichte! 





Die Erde 

ist nämlich 

in größter 
Gefahr! 





Herr Düsentrieb hat mit 
seinem Teleskop... 


Y \ 
feindlich gesinnte 
A Außerirdische im 


- Anmarsch sind! 





Nachdem man kurz berichtet hat, 
schreitet man zur Tat... 


Wir müssen sofort zu \ 
ar Herrn Düsentriebl 


Das entspricht leider danTatsachen, 
Kinder! Wir wissen - 
Bescheid! Wir haben die 
P; Außerirdischen 
nämlich persönlich 
kennen- 
| gelemt! | 


[Du von 0) 


Die Erde retten? Das ist u Na, hören Sie mal, Herr Düsentrieb | 










leider unmönlich! ein Genie wie Sie ist 
— > nichts un- 
Fi möglich! / Ja, aber 


die Zeit ist zu 






EZ 


Die große Pumpe befindet sich W | Es ist nur noch eine Frage von Stunden, 
| bereits ganz in der Nähe unseres höchstens Tagen, bis sie uns alle 
Planeten und wird in Kürze in einsaugt! 

Aktion treten! = 


j 
4 
| 
| 
| 


h u 
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1. SE 


u 
—] 





“ Ich habe zwar bereits Ozonschilder zur Abwehr der 


rn AS 
mm 


uchte eine Art Riesenkorken, auf Wenn man diesen Korken gezielt in 
den ich sie montieren | Richtung Ozonloch abfeuern würde, / 
könnte! ' könnte man es 
4. damit stopfen! 


A 
2 








Habt ihr denn schon die 


| Aber stellen Sie sich die Unmengen 
Behörden alarmiert? 


an Arbeitsmaterial vor, die man für einen 
Korken in dieser 
Größenordnung 
bräuchte! 






/ Klar, Onkel \ 
Donald! 


“u, 
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Und die untemehmen nichts? |) aber es sieht so aus, als würden sie 
Keine Abwehrmaßnahme? Kein___- auf der Stelle treten! 


| man hat eine 
Konferenz 
einberufen... 


2% 


„ich wiederhole, meine 
Herren, gemäß Paragraph 6469 aufs entschie- 


' denste! 


+ Das verstößt 
e in eklatanter 


{ Weise gegen 
Paragraph... 


[ Kehren wir lieber wieder zu Ä ———— ! 
unseren Helden zurück... | Wie groß ist eigentlich das Ozonloch, 
| durch das die Außer- | 
wollen? \ quadratisch... 





..und hat eine Seitenlänge von Absolut! Ich hab’ es persönlich 
33,33 Metern! — —Ih 


Waas? Seid. 
' | ihrda ganz 
3 sicher? ‚ 


mehrfach ausge- 
\ messen! _ 


Diese Übereinstimmung scheint [Ich weiß jetzt, wie wir unsere Erde 
ein Wink des Schicksals zu | retten können! 
sein! — | = 


F 


..danın montieren Sie... 
bla, bla, bla... so daß... 
bla, bla, bla...! 


uR- 





Und so, im 
Rekordtempa... 


Unglaublich! | 
Der alte Geizkragen 
will tatsächlich seinen ge- 
liebten Geldspeicher 


7 ..um damit das ' 
Ozonloch zu schließen 
und die Erde vor der Gier 
der Außerirdischen „N 





f Und diese zufällige Übereinstimmung 
zwischen den Abmessungen des 
Geldspeichers und denen des 
Ozonlochs! Das ist geradezu 

unglaublich! 






Da! Herr Düsentrieb hat bereits mit 
dem Countdown begonnen! Ä 
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einmalig! 


Onkel Dagobert, du bi 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Hiermit verkünde ich feierlich: 
Die Erde ist gerettet! 





HH Viele Kilometer über der | 
Erde indessen... | 


.” 
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Wir dürfen unsere 
Techniker in der 
Pumpstation nicht 


gefährden! Holt sie A { 
zurück! N] 
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Die Operation ist hiermit 
fehlgeschlagen! Wir ziehen 
) uns zurück! Be 








Ich baue mir einen neuen Geldspeicher\ 
und eine leistungsfähige Raumfähre, 
die meine Talerchen Stück für Stück 
wieder herunterhoölt! 


| Das war großartig,| 
-—)/ Herr Duck! Aber 
wie bekommen Sie jetzt Ihr 
Geld zurück? 






Dreimal dürft ihr raten, wen er sich für | Hihi! Lim das zu erraten, 

die 90.661 Fahrten mit der Raum- braucht man kein Genie ,£ 
fähre als Freiwilligen aus- Ä 
" — gesucht hat! 








... die besten Voraussetzungen also, 
um ein Ding zu drehen... , 











i 


leichteste Coup meiner Laufbahn... 
“ und der Iohnendste dazu! 


Pf Harr! Harr! Das war mit Abstand der 








Yw 





Hier Kommissar Hunter! ie?... Na guil| 






Und so, kurz nach Sonnenaufgang... 






Könnten Sie nicht auf ei- Dann steh’ ich Ä a 
nen Sprung vorbeikommen, eben auf! Da muß ja schon was ganz Außer- 
Harr Maus? Ich hab’ hier gewöhnliches passiert sein, wenn er 
was Interessantes für Sie! " | mich um diese Zeit rer Bett 

: t 





ITS TEE 


. Ohl Hallo, Goofy! Sieh 
mal an! Auch schon so 
früh auf den Beinen 

heute?! 


Gut gegeben, Goofy! Hihil Ich 

fahre nur, weil mich der 

Kommissar erwartet! 
Kommst du mit? 





Ja! Nur daß ich 


[| tatsächlich die Beine 


benutze... im Gegen- 


Guten Morgen zusammen! Y Wir haben ihn auf 
Oh, was sehe ich denn da?/ frischer Tat ertappt, wie 
Der gute Kater Karloin “yman so sagt! 


Handschellen? Wie nett! 





Aus der Anwesenheit von Herm Gold- 
stein und aus der Tatsache, daß Kater 
Karlo Handschellen trägt, 
darf ich wohl schließen, 

daß er... 























Darf ich Ihnen Herm Goldstein vorstellen, 

Herr Maus? Er ist Juwelier und besitzt das 

größte Schmuckgeschäft 
der Stadt! 


IV 





Das ist das Juweliergeschäft von 
Herm Goldstein... | 





...und das ist unser 
Freund bei der 
Arbeit! 


Haben Sie gut aufgepaßt? Und \ 
nun hören Sie sich Kater Karlos 
Story mal an! 


Seufz!... Niernand will mir glauben! Dabei 
hat sich alles so abgespielt, wie ich's 
erzählt habe! Es fing gestern 
_ morgen an, als ich... / 





| Da ging ich rasch nach der 


/ ...das Frühstück für Trudi und mich 
Post sehen! 


zubereitete! Da... he! Was gibt's 
denn da zu grinsen? - 


/ Nichts! 
Nichts! Erzähl | 
nur weiter! | 
















Ich hätt's mir ja denken können! Nichts als \ 
| Rechnungen... fürs Telefon, fürs Wasser, für } 
er den Strom... a Menge _ ie 


Pahl Das Päckchen hier gehört mir! 
gar nicht! Es ist für einen gewissen, 











Aber sicher! Und wie heißt der Absender? | 
„Secura-Sicherheitssysteme"! | 
Ich werd’ verrückt! 





Im ersten Moment dachte ich ernsthaft 
daran, den Umschlag ungeöffnet an 
seinen Empfänger weiterzuleiten!... Aber 


meine Neugier war stärker... 





? Nicht zu fassen! Die Schaltpläne der 
Alarmanlage im Juweliergeschäft 
Goldstein! 






Könnt ihr euch vorstellen, wie ich gegen 
meinen inneren Schweinehund 
ankämpfte? 


ber vergebens! Die Versuchung war 
zu groß... und der Kampf daher von 
a__vomherein aussichtslos! | 
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-Trudil P 3ier und " Ist gut, —— | Fan 
Bleistift! Schnell! Und/Ä_ Katerchen! erklärst du mit\) jeter raus, und paß 
| an | | ne auf, daß der Post- 
EIER _ VE bote nicht vorzeitig " 
zurückkommt! 


Bis jetzt ist 
niemand... 


Zu Oje! Da kommt er ) 
— schon! „ff rasch raus, und halte 
m ihn auf, bis ich fertig bin! 


ELLL 


ATHEBEIES 









Was willst du damit sagen? Meinst 
du, andere Männer würden mich 
etwa nicht attraktiv 





{{ hab’ Lockenwickler / schon dabei? So genau 
| im Haarl wird er dich schon 
nicht anschaun! 













‚Ja, leider, schöne 
* Dame! Ich weiß gar 
nicht, wie mir das 
passieren konnte! 


7 Augenblick! Ich Danke! Sehr 
werde gleich mal /A freundlich! 
nachsehen, ja?! | 


Wie?... Ihnen ist ein 
= Fehler unterlaufen? 

















kl Ich wäre 
Ihnen sehr dankbar, 
wenn Sie die Sache 
\ nicht weitererzählen ı 


Er sagt, ihm sei ein 
| Fehler unterlaufen! Er ht ihm 
] hätte versehentlich | Gib men 


ein Päckchen... 





Paß auf, Trudilein! 

” Du siehst vor dir den 
Glückspilz des Jahres, 
der bald den Coup 
seines Lebens landen 

wird! 


Denn wenn mein Boß davon hört, 
verliere ich meinen Job! 


Nur keine Angst! Von mir 
erfährt niemand was! Ich 
schweige wie ein Grab! 
Ehrlich! | 
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Und weißt du, weshalb? Weil ich jetzt 
weiß, wie die Alarmanlage von Juwelier 
Goldstein funktioniert! Die Pläne hab’ 
ich gerade kopiert! 


, Heute abend räume ich den Laden aus! }J 
Harr! Harr! 





Also bin ich um Mitternacht zum 
| Juweliergeschäft gepilgert, hab’ im Nu 
| die Alarmanlage ausgeschaltet und dee 
mir die Klunker geschnappt! Aber als | . 
ich rauskam... 
boing! Ä 


Von da an weiß ich nichts mehr... Und was die Filmaufnahmen angeht... die 
bis zu dem Bul... äh, Wachtmeister verflixte Überwachungskamera muß ich beim 
mit den Hand- 3 Kopieren der Pläne total — 
schellen! A übersehen haben! Wie konnte dir das 
en Ne nur passieren?! 





Eine wichtige Tatsache dürfen wir nicht 
irgnorieren, Herr Maus: Als der Streifen- 
polizist den ohnmächtig am Boden ' 
liegenden Kater Karlo fand, war die Beute 


Das heißt, er muß einen Komplizen | 
gehabt habe, der keine Lust hatte, _ 
| zu teilen! 









verschwunden! 








‚Jetzt reicht's! Wie oft soll ich denn‘ 
noch sagen, daß ich keinen $| 
Komplizen dabei- = 

hatte! 


Wenn es stimmt, was Karlo \\|Auszuschließen ist so was 
sagt, wurde er vielleicht von 'Inatürlich nicht! Trotzdem hat 
| einem Gaunerkollegen beob- uns der Bursche da eine 
achtet und im richtigen Moment ganze Menge ungereimtes 


um die Beute a bel 
erleichtert _/ Is, Zeu0 aufgetischti 





"Ich nehme an, er vers richt sich 
davon ein milderes Urteil vor 


rung zu einer Straftat" oder so 
ähnlich geltend machen! 


= 


Wahrscheinlich war 
ge das reiner Zufall und 
wie hätte ich dann so pures Glück! Und jetzt 
einfach die Alarm- muß ich gehen! Danke 
anlage AUSBTANEN L für die Einladung, Herr 

h önnen‘ m Kommissar! 


Ich wußte gar nicht, daß K 
Fantasie hat! Nur schade, daß er sich das 
7 Märchen ganz umsonst ausgedacht 
_ hat! Vor Gericht wird ihm wohl 
| kaum jemand glauben! 








war wirklich überaus unterhaltsam\Y 
diesem seltsamen Spaßvogel 


ann 
ZUZUNOERIN: Dabei war's die 
Wahrheit... die reine 
Wahrheit und nichts als 
ie Wahrheit! 


2 3 B d 


vw 





Aber Goofy! Sag bloß, du 
glaubst ihm seine Räuber- 
pistole?! 











"Eins steht jedenfalls fest: Die Juwelen hat “ 
| Karlo eigenhändig geklaut! Das zeigt der Film 
aus der Überwachungskamera ganz geutich!| 


Das hab’ ich nicht 
Und... 


gesagt! Ich hab’ nur ( ...das bringt ihm auch ein naar 


Jährchen hinter 
ı Gittern ein! 





Wie wär's denn jetzt mit Y Gem! Ich Es gibt eben nichts Gesünderes 
_ etwas Pe J= zieh’ mich | für den Körper als regelmäßige 
\ | —T' | Bewegung an der frischen 

Lı 


Micky! Warte 
doch mal! He! Micky! 





——— f Trudi?! Du? f ich muß dich unbedingt sprechen \ ss 
Wo‘ Micky! Es ist wichtig! Komm doch Zee | 
2 einen Moment rein, ——Z 


| Seufz!... Kannst du mir 
* wohl, Fitneß- vielleicht erklären, weshalb 
( Training! 4 | | niemand meiner Katerchen, 


Ganz einfach, Aber es ist nun mal die Wenn ich es nur irgendwie 
Trudi: Weil die [ Wahrheit, Micky! Das mußt du beweisen könnte! Das würde 
Geschichte mehr mir einfach glauben! Wie | ihm bestimmt einige 
als unwahr- kann ich dich nur davon i ‚Jahre Gefängnis 
a scheinlich ist! überzeugen, daß mein Karlo } | ersparen! 
nicht gel 
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Aber ja! Frag den 


| Briefträger! Da kommt 


er gerade! 


Verzeihen Sie! 
! Dürfte ich Sie etwa 


Bitte, Micky! Er wird dir bestätigen, 


ı daß ihm bei der Zustellung ein Fehler 


a passiert ist! — Eu 


Er hatte einen kräftigen Schnauzbart 3 
und ganz dichte Augenbrauen! Daran 
erinnere ich mich noch 









Wären Sie so nett, mir zu Y Da muß ich! 
sagen, wie ich Ihren Kollegen_/ sie ent- 
erreichen kann, der Sie | 


So was wie eine Vertretung gibt's bei 
| uns nicht! Was glauben Sie, weshalb 
ich schon seit Jahren keinen 
Urlaub mehr hatte?! 







gestern vertreten hat? ‚— täuschen! 





Und wegen des Einbruchs 
hat mich bereits die 
Polizei vernommen! _} 


Ich habe ausgesagt, daß ich mich in meinem Tja, das war's dann ) 
ganzen Leben noch nie geirrt und Kater Karlo wohl mit deinen —“/ einfach nicht! | 
ein falsches Päckchen gebracht habe! _ Beweisen, Trudi! } \ Schluchz! Heull 





"Was findest V/ 
du? 









Also... ich finde, Trudi hat u 
die Wahrheit gesagt! 


Es ist ja schön von Trudi, daß sie alles 
versucht, um Karlo zu helfen... aber es 
nützt nichts! f 


Ich finde... 











Und ich sage dir, sie hat gi. Y Natürlich nicht! Ich hab’ 
fantasiert! Sie machtuns | keine Ahnung! 
etwas vorl der beiden würde stimmen! SE 
| Hättest du dann eine 
Erklärung für das alles? 


Mal überlegen! Das einzige, was _ | Jemand, der genau wußte, daß Karlo sich eine 
mir sicher erscheint, ist der falsche ' solche Gelegenheit nicht entgehen lassen und 
Postbote! Da muß sich jemand || |sofort handeln würde, noch bevor das Päckchen | 
verkleidet haben, um Kater Karlo wieder abgeholt wird! 

ı die Pläne zuzuspielen! 





f Und da stellt sich nun | 
die Frage: Wer war 
dieser Jemand?! 


Und wenn er sie hatte, weshalb 
— hater die Sache nicht gleich 


Nein, wohl kaum! Diese Leute 
geraten ja immer als erste in 
Verdacht! Wer also 


War es vielleicht ein Gauner-Kollege von 
Karlo? Dann würde mich interessieren, 
wie solch ein Bursche an die Pläne der 
„r Alarmanlage kommt! 


| Es könnte auch ein Mit- 


arbeiter der Alarmanlagen- 
Firma gewesen sein! 


Ich fürchte, ich bin mit meinem 
Latein am Ende!... Es sei 
denn... 





Nein, das kann ich mir nicht 
vorstellen!.. . Andererseits... 
wenn die beiden die Wahr- 
heit gesagt haben, kann 
man's nicht aus- 
schließen! 


Wir sehn 
uns später, 
Gockyı 


Ich weiß nicht recht... 

ich hätte besser nicht 

auf Goofys EIERN Ä 
hören sollen... 





Das erklär’ ich dir gleich, 
Goofy! Jetzt muß ich schnell $ 
was überprüfen! 


Ich weiß nicht recht... ich 
besser nicht gesagt, daß ich die 


| Geschichte von Trudi und Kater 


Karlo glaube! 


einem En 
; komme! 


‚Und wenn ich ganz ehrlich | [....den Fall aufzuklären und den 
bin, könnte an Goofy Ver- Schuldigen zu finden... also 
mutung wirklich etwas dran denjenigen, der Kater Karlo 
sein! Das heißt, es ist meine] |} in die Sache verwickelt 


hat! 


Von hier ist 
k es günstig! ) 


“ Ja! So könnte es \ 
klappen! 
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Und nun auf 


dem schnellsten 


OBBGBRSENRHENGNE 


+ ee Are 


- 
Wieso? 


“ Weil ich schnell zu 
Trudi will! 


mit, Goofy? Du läaufst 


doch die ganze Zeit 
neben mir her! 


Aennst du immer 
so stürmisch aus 
dem Haus”? 


\f „wie?... 
“ ‚Ah... nein! 
Aber ich hab's 
eilig! 


wenn's stimmt, verdanke 
ich es dir! 


So hab’ ich das 
nicht gemeint! 


Klar! Weiß ich 
doch! War ja nur 
Spaß! 





‚Hallo! Dürfen wir L_ = __/ Aberjal Tretet Ich möchte, daß du dir 
reinkommen? $ Era näher! ' dieses Foto genau anschaust, 


Ja, aber, | BR: 
das ist ja.... Du er 


Garantiert nicht, }/ Interessant! Allmählich komme 
Micky! Er ist es! ich auch zu der Überzeugung, $ 
daß ihr beiden die Wahrheit | 
gesagt habt! 





Du weißt es 
vielleicht! Ich hab’ 
/ keine Ahnung! 


Stimmt ja, Goofy! Ich erklär's dir 

|später! Zuerstmuß der 

mit den Plänen in Ver- 1 Kerl überführt werden! 
suchung geführt 

% hat! A 














Ein Foto mit aufgemaltem ' ‚ - Moment mal! Der Schmuck! Wieso 
Schnurrbart und nachgezogenen hab’ ich noch nicht an den Schmuck 
\_ Augenbrauen ist leider kein gedacht?! 





Da gibt's eigentlich nur eins: Er hat % Ganz, wie” 
die heiße Ware an einen Hehler _ du meinst! 
verkauft! Schnell, Goofy! 
Wir dürfen keine 
Zeit verlieren! 


Wenn es der war, den ich meine, 
muß er ihn irgendwie losge- 
worden sein! 





Vermuten Sie, daß der Sehr richtig! Haben 
Ich soll die Läden der ganzen Schmuck aus dem Einbruch /[ Sie eine Liste der 
stadtbekannten Hehler über- ) dort gelandet ist? FE gestohlenen 
prüfen lassen? Aber das tun wir 
doch ständig! 


Selbstverständlich! Aber Dafür hab' 
| weshalb befassen Sie sich _/ ich meine — 
| Gründe, Herr Na schön, dann 
Kommissar! wollen wir mall 
liiiiisseeeeell! 


Bin schon da! / Trommeln Sie alle verfügbaren Männer zusammen! 
Ist was passiert? y/ | Wir machen eine Razzia bei sämtlichen Hehlern! 
Ich besorge die Durchsuchungs 
befshle! 
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Wenig später erfüllen gleißende 
Blaulichter und bedrohlich heulende 
Polizeisirenen die nächtlichen Straßen 
von Entenhausen... 


üy TA 


\” 
| Y( seufz! ) 7 Sind — - 
die übergeschnappt?! 
| a : 


UN FR >. 
OO SD 





Genau deshalb haben wir 


‚einen mitgebracht! Da! 


5? Schon wieder? Y 


Wißt ihr nichts 


Besseres? 


-7 rein ohne Durch- 
\suchungsbefehll 


An die Arbeit, Männer! 
Ihr wißt, was wir 
suchen! 


Ehrlich gesagt, nein! Was Besseres als eine 


4 Hausdurchsuchung gibt's nicht, wenn man 


was sucht! 





Inzwischen auf dem Kommissariat... Stell dir doch mal vor, wie wir % Das kann ic 
r Ist das ein dastehen, wenn deine Ein- mir nicht vor- 
a gebung und meine Nachfor-f stellen, weil ich 
schungen falsch waren! nicht weiß, wovon 
du sprichst! | 


Da hast du auch wieder recht! J} |Oh, ich glaube, da kom- } 
f Also, hör zul... men sie! Endlich! 


/ Wir konnten den Schmuck in’letzter Minute\ 
sicherstellen! Unser Freund hier war gerade 
dabei, die Steine aus den 


Fassungen zu brechen! 





Allerdings behauptet er steif und fest, F schauen sie N 
der Verkäufer des Schmucks sei ihm | en 2 


unbekannt! — — | 
* Wielleicht kann ich 


Foto daan! | 
da helfen! 


| Ich erkenne ihn gen Wunderbar! Mir fällt 
Zweifel! - ein Stein vom - 
Herzen! - 


Ja, das 
ist erl 


Das werden Sie gleich 

erfahren! Allerdings brauchen |] 

wir dazu Kater Karlo, Trudi und / 
Herm Goldstein! 





Kurz darauf... Ich kann nur hoffen, daß Sie gute 
' Gründe hatten, mich mitten in der Nacht 
aus dem Bett zu holen! 








'f Oh, Sie werden bald 
merken, wie schwer- 

[ wiegend diese 

. Gründe sind! 







| Da eine der Personen brutal W Hmnpf! Ich bin immer 
werden könnte, möchte ich auf der Hut! | 
Sie bitten, während unserer 
Unterredung auf der Hut zu 
sein, Inspektor Issel! 


Sehr schön! Dann wollen 
wir keine Zeit mehr 
verlieren! 





"Was soll dieser Y Falsche Bärte [| Pahl Jetzt habe ich aber genug % 
von Ihren albemen ’ 
Scherzen! 


Erlaubnis des 
Kommissars! | 


Dann werden wir die Verklei- Der Briefträger! So was! 7 Der hat mir den 
dung mal ausprobieren, Herr | 
— Goldstein! Ä | 





° Der Mann auf Jawohl! Sie alle haben 
dem Foto! | 
| — der Karlo in Versuchung _, 
| | _ gefühtthtl ei 


Geduld, Karlo! Und ich erst, Herr 
In wenigen Kommissar! 
Minuten weißt du ' 
Bescheid! 


| An sich war alles ganz einfach! Ä ie Na los! Nun er- \/Nun ja... seufz! Mein 
Hab’ ich nicht recht, Herr 3 | | zählen Sie schon! Geschäft ging alles | 
| Ä andere als gut! Ich stand 
\ praktisch vor dem 





[Ich wußte nicht mehr ein noch aus! | | Ich wollte nämlich gleich zwei Fliegen mit 
Da kam ich auf eine Idee, die ich einer Klappe schlagen... das heißt, zuerst den 
für geradezu großartig hielt! | Schmuck verkaufen und anschließend die 
- Entschädigung von der Versicherung 
kassieren! 


, Also besorgte ich mir den falschen Bart \| Selbstverständlich hatte ich zuvor von 
und die Augenbrauen und machte zuerst = allen Stücken täuschend echte 
einmal den Schmuck zu Geld! = 








Ich war mir sicher, daß ein Gauner wie er, 
sich so eine Gelegenheit niemals ent- 

gehen lassen und sofort Nutzen daraus 
ziehen würde! 


‚Dann verkleidete ich mich als Briefträger 

} und warf das Päckchen mit den Plänen | 
der Alarmanlage in Kater Karlkaos __ 

Briefkasten! 








Nachdem ich ihm genug Zeit Die Pläne waren aber nicht vollständig! 
gelassen hatte, die Pläne zu | Die Überwachungskamera fehlte 
| kopieren, kam ich zurück und holte nämlich! 

sie wieder ab! Ich gab vor, mich 
geirrt zu haben! Br. 


hieb- und stichfest beweisen Eindeutigeres als /| wäre damit klar und der 


einen Film? Ä Fall rasch abge- 
schlossen! 


Sie mußten Kater Karlo alsO\ / Jetzt wird mir 
nur die Beute wieder abneh{/[ einiges klar! Die 
men, damit niemand merkt, |) fehlende Beute war 


Der Plan war ganz schön raffiniert 

das muß ich zugeben! Doch dank 

ne Ihrer Hartnäckigkeit hat er nicht 
gestohlen hatte! _ _  stutzig machte! = 


a 





Damit wäre der Fall Ya Worauf warten 
also endgültig abge- 4 Sie noch, Issel?! 
7 schlossen! \ Walten Sie Ihres 

r Amtes! 


If Und das verdanken wir alles‘ \ 
unserer lieben Micky! 


| Du hast recht, Trudi! Und wenn's Genug! Man soll nic 
| mir auch noch so zuwider ist... dafür. übertreiben! | 
müssen wir uns erkenntlich | 
zeigen! Ä 





|] Wochenend und 
Sonnenschein — auch 
die Entenhausener 

‚L zieht’s da ins Grüne... | 


> | Wann = 
Fahr doch, Buääähl geht's denn 
Ich will ein | weiter? 





Warum schleicht der Kerl denn so? |. 
Gib endlich Gas, Mann, ich will heut noch {8 
in die Berge! /E 


/ Här auf, Onkel Es bringt 
Donald, reg nichts, wenn 
dichab! „A dudich so 
' — al dien 








if .Aber jetzt reicht's 
BR \ mir Sn mie Platz da! 





Ärgern? Ha, ich könnte aus der Haut 
fahren! Seit zwei Stunden stehen ' 
7 s wir hier im Stau! r 





Na, wer sagt’s 
> denn? Endlich 
X freieFahrt! ) 


[>= 4, 
> f' dei noch alle \ 

| Da ist alner Tassen im 
Schrank*? f 


7 Affen 
ebissen, wie? / 





Hoffentlich hat Das käme Fa Wenn schon! 
sich keiner dein /{ dich teuer zu =# Hauptsache, wir 
Nummermschild stehen! [| sind raus aus 

_ gemerkt! „ dem Staul 


Und jetzt hört auf zu 
quengeln, und pumpt euch lieber 
„ die Lungen mit frischer Luft 

| Dieses satte Grün 
schön ist's auf den Almen... 
hier schon! herrlich! 


Tja, so lob’ ich mir die Arbeit! Kühe 
hüten und ein kleines Nickerchen dabei... 
wirklich beneidenswert! 
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- Aber trotzdem bedient man sich, 
wenn nötig, der Technik! 


Oh, oh... allerdings 
braucht's hier starke 
Geländewagen! 








Ja, hier versteht man zu leben! Hier macht 
man noch Butter und Käse selbst, von 
glücklichen Kühen natürlich, 
—ı und preiswert dazu! 


Lu ME —— HT = 





Wer könnte da 
widerstehen... 






Anzeigen sollte man die! 
36 Taler für vier Käsebrote! 
Die nehmen's von den 
Lebendigen! 







Dagegen sind wir Städter 
richtig arme “ A 
. Schlucker! 





Glaubt mir, Kinder, diese Almbauern 
haben das ganz große Los gezogen! 













Das Leben auf einer Alm kann sehr 


h in! — u 
BIERAM Ja, früher! Heute ist's PN 
reinste Erholung! 


Seufz! Ich würd’ auch gern 






auf so einer Alm leben... 


Na, na! 
Es ist nicht 
alles Gold, 
was glänzt! 


Dieser Ausflug hat i Lie Allerdings! Ich hab" 
mir die Augen geöffnet! Wie? Du 2 nämlich Großes vor, und 
Kommt, wir fahren zurück /fA willst schon = das muß gut vorbereitet 
nach Hause! 4 u sein! Ihr werdet 

: 2 r ee auch wundern! 


Juchhu! Ich hab’ 
sie endlich gefunden, 
Kinder! Fi 


Pe Schluck! 
ZTW\ Wen denn? 





# Nicht wen, sondern was — hier, eine echte 
Sennerhütte auf der Sudler Alm für nur 
12 000 Taler! Da muß man doch rzf 
zuschlagen! ‚ 


„Wunderschöne Lage in 1800 Meter Höhe, % i © doch, das istes! Soeine 
I 12 Kühe und ein Stier im Preis inbegriffen"... Gelegenheit kommt nie wieder! 


klingt dach traumhaft, oder? | E Wir ziehen in die Berge, 
Varstehat. a ap | und damit basta! 
du denn was | 7 kann doch | 
Ä > 


von Kühen? 


Dort leben wir von dem, was Auf uns wirst Wie sollen wir zum Beispiel 
die Natur uns bietet, und du da nämlich || dort oben in die 
wenn dann die Sprichlieber | verzichten ‚Schule gehn?, = 
in der Einzahl! | Außerdem gibt's 
| = | dort kein Fähn- 
lein Fiesel- 


kommen, 
verkaufen wir 
ihnen... 
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hat gerade 
geklingelt! 


\ 
f : - u M x 7 
Ka = Hr 
f 
t F 4 je 2 
j Ni ®: er £ hs 
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77 Und deshalb 2 
wollt ihr mich im Mn 
| Grr! Affe“ 


nr Hallo, B/ / was willst 
=u du denn? 


PS 


Leute! /} Ich bin im Augenblick ziemlich 


beschäftigt und... 









Jawohl, denn statt der Kinder 
wirst du mit mir auf die Alm ziehen! 
i Wir beide werden Senner, 


Obwohl... eigentlich kommst 
du wie gerufen! 


\N { Ach ia? Tu’ | | 
I ich das? Auf die Alm? 
2 _ Ah... ich weiß 


= nicht recht... 





Sollen die drei Neunmalklugen hier 

j weiterhin den Großstadtmief einatmen! 

I Wir beide ziehen in die Berge und 
werden bald nur so strotzen 

= vor Gesundheit! 


Keine Ausflüchte, alter Freund! 
Du wirst sehen, das ist der 
Himmel auf Erden! 77 





Gratuliere, Herr Duck! Sie sind jetzt 
stolzer Besitzer einer Bruch... 
| ich meine, eines herrlichen; 
Unterschrift fürden 
Kreditvertrag... ö Br 
ganz lahme 
Finger! 


Wenn Sie mich nun entschuldigen } 
wollen, ich muß dringend 





KSV / Eine Berghütte 


! ganz für uns allein, 


das ist doch 

















Ich kann's kaum erwarten, 
meinen Besitz zu inspizieren! 


Berghütte schön und qut, 
aber wovon willst du den 
Berg Schulden 
bezahlen? 





Y Mit den Früchten der Natur natürlich, \ 
. f Dussel! Holz, Waldbeeren, Milch, } 
I Käse! Dafür zahlen uns 
die Ausflügler ein 
Verm 


Bi 4 Mit den 38, die wir 
N, bereits geschoben haben, 
_ macht das 501 
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Mistkarre! Muß die denn ausge- r Jetzt rollt der 
rechnet jetzt den Geist aufgeben... } ‘ { Wagen den ganzen 
Berg wieder 
runter! 





Und so, mehrere 
Stunden später... 


Das dumme ist nur, daß da unser 
Gepäck drin ist! 
Wir müssen ihn 
also wieder 
raufholen! 





ein Schild! Viel- 
leicht sind wir 


Ich seh' 
mal nach! 


zn 
EEE 





f Endlich am Ziel! Schluß mit dem 
Juchhu! stressigen Stadtleben! Dussel, 
Endlich! # wir sind im Paradies! 
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Do-Do-Donald? 
Wo bist du? 


in einer Höhle! 
Aber... Wahnsinn, 
hier gibt's sogar 


Wie kommt das 


AB 


1 
{ 
u 2 


en an Br 
Ich... äh... ich glaub’, 
ich weiß, warum! Das ist 
nämlich deine Almhütte, die 
von einem Erdrutsch 
verschüttet worden 


in - 
=: 


Bi nn m 
u 





SS 7 So, die hätten 











wir ausgegraben... 


keuch! 


Das war eben 
/ der Erdrutsch! Wahr- 
scheinlich hat der Maklar 


‘Hör aufl Das weiß doch 
jeder, daß Kühe sanft wie 
Lämmer sind! 


f Eine ziemliche 
Bruchbude, was? 


” Und die Kühe 7 Das 


sind auch weg! , wird nicht 
Wir müssen also einfach! 
versuchen, sie 
inzufangen! 





/ Sie will wohl nicht? 
Na gut, der werd’ 
ich's schon 
zeigen! 





STAMPFL 


re ii no a ME = wi EEE - 
en 7 Unddaßdudich 
— per ii in Zukunft ja richtig 





Schnaub! 


badu 
N BF 
Schnorch!_) & ar 


Hm... laut Vertrag müßten hier zwölf Siehst du, den hätten wir 
Kühe sein und ein Bulle! ' ebenfalls! Wenn's so weitergeht, ) 
Ich frag’ mich, | sind wir vor heute abend 


wo der steckt... 1 un | bereits fertig! 


RN Das ist die letzte! Wenn ich denke, | 
Tatsächlich... daß wir sie in einem Umkreis 
\ von 20 Kilometern | 
suchen mußten! 


Auweia! Die brüllen so, 
weil sie gemolken 
werden wollen! Ä| 
F = f nn 
Huch! Was ist 
denn nun wieder? 





Ich weiß zwar auch Na bitte! 
nicht, wie das geht, eg Vier Kannen 
aber wir werden's randvoll mit 
schon schaffen! “ or Milch" __ 


Und die 
ist jetzt für uns, 


Von wegen! Die verkaufen wir | 2 \ 
| der Molkerei unten im Dorf! Bring sie im Wald Holz! Damit repa- 
‚ runter, und laß dir das Geld, — | rieren wir dann 
die Hüttel 


Und wie soll ich die Kannen 
runterbringen? Das Auto 
ist doch kaputt! 





Hihil Man muß sich nur zu 
helfen wissen! 


Zur selben Zeit 
im Wald... 


Baum! Den kann ich 
unbesorgt zu Bauholz 
verarbeiten! 


ri 
FZ a 
e 
| Fe 
et 
Fi 
r Pe 
I 
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Nanu? Was 
hat sie denn? 


“0 12 NE 


Mit der Motorsäge ist das } 
ein Kinderspiel! m 





Der Tank ist jedenfalls | '/ Mal den Vergaser überprüfen... 
Ä noch volll 


hm, ist intakt! Vielleicht liegt's 
am Treibriemen... oder an 
der Nockenwelle. = 


Grüß Gott! Ich hab’ hier "“Y / Sehr gut! Ich brauch’ 
Milch von der Sudler Alm! dringend welche! 
Vier Kannen voll! 


Weil das mal Milch war! Bei 
Ihrer Transportmethode ist 
sie zu Butter geworden! 
Ich brauch’ aber Milch, 

keine Butter! | 

















m Z— 


| Andermorts klapı pt's 


E: auı uch nich 1t De: [> ser... 


Und tatsächlich — 
es dauert zwar, aber 
man hat Erfolg... 


| Verflixt noch f Nagut, säg' 
mal, warum ich halt ohne 


Achz! Was für eine 
Schinderei! Aber dafür ist 


}die Hütte wenigstens wieder 


bewohnbar geworden! 


Nichts zu machen mitder \ | Übrigens bin ich gelaufen! Das 
Milch, Donald! Wenn sie fest Be | war Schwerarbeit, während du 
wie Butter ist, nehmen sie m hier mit der Motorsäge 
icht! 


gespielt hast! 





Ist schon recht praktisch, 
so was! Da flutscht die Arbeit 
richtig, gell? 


das! Die _ 


funktioniert 


rec das, Dussell 
Vers 
N.“ 


Zr 


Ja, ja, aber... äh... 
tu das Ding da bitte 
| weg! 


Fin, 


Und ob die funktioniert! Du hast 
wohl vergessen, vorher den 
Benzinhahn aufzudrehen? 





_ / Du hörst erst auf, wenn die Hütte fix 
_ —\ und fertig dasteht! Und falls du vorhast / | 
In zu türmen, denk dran, die Kuh- 77 


| arm —I glocke ist meilenweit er 
j zu hören! — 1 


? Oh, sie haben | 
kein Heu mehr! Und 

ohne Heu geben Kühe 

4 amnächsten Tag 
keine Milch! 





"Auf, Dussel... ah, natürlich! Der" Langsam frag’ ich mich, ob die ‘ 
Herr drückt sich mal wieder! Idee mit dem Landieben 
wirklich so qut war... 


Ich werd’s gleich morgen reparieren! \ 


eben aus Verehen das Hab’ ja sonst nichts zu tun... knurr! } 
= —] Kabel der ale = 
Was willst du SC ang sia rn | | 
? mit der Kerze? FF er , noch ins Dorf Kam —2 
| P=- ! und dir era ee 
holen! Fa 





Am nächsten Tag sieht 
die Welt schon wieder 
freu ndlicher aus... 





7 So, fertig mit = | Stromist \ 
dem Melken! Hat auch wieder da! 

„ glänzend BR 
geklappt! 


Wir sind schon tüchtig, wie? Die Hütte '“ Fehlen nur noch die 
ist repariert, die Kühe geben Milch, ı Ausflügler, die bei dem 
Heu ist genügend da... schönen Wetter hoffent- 
klappt alles bestens! 


Fangen wir also schon mal an, die 
Milch zu Käse zu verarbeiten! Glaub mir, 
das wird ein Bombengeschäft! 


LE —— + 
5 nn Fn = 
” 2 Dt er 
. — « 
e 





Anschließend | | 
geht man vorsichtig 
ans Rühren... Be | 
bt] ist etwas, äh... 
I rutschig, weißt 
De r du!? 
Hust, hust! Bl z a ER | 
A a = Br 
WR... = 
s 


Keuch! Stöhn!_/ | f 


el] | 

ee] 
er 
ne: 


„dus dem schließlich jene 
appetitlichen Laibe werden, die 
| der Städter so schätzt! 


E& | en frisc 
| noch weichen Käse 
zu schöpfen... 


"Und nun werden wir zwei Y 
das große Geld ver- 
dienen... hehe! 


-/ Mal sehen, wie 

{ lange es dauert, 
 \ bis wir ausver- 
\ I kauftsind! _ 
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rat! Nächstes Wochenende 
scheint wieder die m 
„Sonne! _ | 


Schluß mit dem 
Käse, Donald! Ich 
kann nicht mehr! 


#” OÖ nein! Ausgerec 
heute am Samstag! Da 
kommt keine Menschen- 


r Dies ist die schlimmste Schlecht- 


wetterperiode seit 20 Jahren! In den 
Bergen gießt es 


| in Strömen! 


Die Kühe geben aber jeden Tag 
neue Milch! Die können wir doch / 
icht einfach wegschütten! = 





Schließlich, fast drei 


u] 


Und heute ist Freitag, 
das heißt, morgen kommen 
ı die Ausflügler! 
— © 


Hm... bist du | 
sicher? 


Oje, oje... danach f Istdas 
müßten wir pro Kilo > nicht ein 
genau 100 Taler 
verlangen! | 


Der Regen hat 
Wochen später... aufgehört! 


Na klar! Ich kalkuliere schon mal 
den Preis für unseren Käse! Also, 
Kosten für die Berghütte plus Bank- 
zinsen, Arbeitszeit für zwei Fach- 
kräfte bei einer 60-Stunden- 

Woche... — 


Allerdings! Mehr als 
Kilo sind da kaum 
drin! . Besser als 
=—, gar nichts, 
— oder? 





7x7 gemachter frischer — = | 
7 Bergkäse! Ein Lecker- VS; 


bissen für die 





Wer ißt denn heut noch Der letzte Schrei in Entenhausen: 

so fetten Käse, guter Mann? [ ‚Werd rank, bleib 

Noch nie von derneuen & Sn | schlank!“ 
Rank-&-Schlank-Diät !  - i 

| gehört? 


Ir Äx N N | 
>= 


a u 


Deshalb sind wir hier, um zu wanden) / Genau! 
und abzuspecken, und nicht, um | 
— fatten Käse zu essen! 

—Q Auf, Leute! 


| neilin! 
Alles umsonst! 





Ur 


Tagen ständig das 
Telefon besetzt 
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Nicht daß ich mir Sorgen — ...oder die Telefonrechnung zu 
mache! Wahrscheinlich hat er nur ver- bezahlen! Ich weiß ja, wie 

gessen, den Hörer aufzulegen... schusselig er sein | 
a ee kann! 


Andererseits, 
wenn doch was passiert 
_ ist... ohl 








Das darf doch nicht wahr sein! Den I Na,dabin 
hat anscheinend die Muse geküßt! ad ich aber echt 


Micky! Also, das nenn’ ich eine 
Überraschung! „— 









Wie schön, daß du mich mal 

wieder besuchst! Seit Tagen hat 
sich keiner mehr beimir 

_— gemeldet! 


Kein Wunder! Das Telefon ist besetzt, 
und dann die nicht sehr einladenden 
Schilder draußen... 


Hach je, die hatte 
ıch ganz 











Sag mal, schreibst 
du seit neuestem 


l wie du siehst! 
etwa Gedichte? 


Dichter? Wer ist hier ein 


Dichter? 


Ich, Micky! Und zwar seit 
genau fünf Tagen! 


| 





ET ka 


Das Fernsehen! Ich hab’ bei denen 
einen einstündigen Intensivkurs 
gemacht! 










Ähem, hüstel... 


ur eine Stunde? | 
Ist das nicht 
etwas wenig? 


So, so! Und wieso 
schreibst du mit dem 
altmodischen 


/ Weil ein Gänse- ) 
kiel die Schaf- _- 
fenskraft des 

_ Dichters beflügelt! 





‚ Hier ist 
meine Urkunde! gerade eindrucksvoll 
aus! Wer hat die 
denn ausgestellt? 





Für mich nicht! Weißt du, ich hatte ' 
nur Geld für eine Stunde! Genau 
15 Taler! War doch echt 


Ä günstig, gell? 





O du scheues 
Bliümelein... 


7 Herrlich! 
Einfach genial! , | 


Am Schluß hab’ ich dann 
meine Gedichte eingeschickt 
und wurde prompt zum Dichter 

— gekürt 


Bin gleich wieder da! | 
Muß nur schnell eine Katastrophe 
h verhindern! 

INmmen re 

IKERTNETTET, 
I 
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E Was machen Sie dennda J} | Dumme Frage! Ich bin der | 


mit meiner Mülltonne”? : - Müllmann und... 





Natürlich nicht! Und nun gehen ” 
Sie, eh’ ich noch meine guten 
Manieren vergesse! — 


Das gibt Ihnen nicht das 
Recht, meine Gedichte zu stehlen! 
“ Ach ja? Soll 
ich das jetzt 
ausleeren, oder 
a nicht? | 





Typen gibt's, die gibt's \ / Aber Goofy, was soll denn 
n gar nicht! N dieser Unsinn? 





Na hör mal, ich rette meine Kunst! | Ja, und weil ich so viel gedichtet 
Das ist schließlich kein Müll, sondern {| \ hab‘, hab’ ich sie erst maliin die _ 


Auf all 
diesen Zetteln? 


Poesie! 


Hahaha! Bist du sicher, } Einschreiben für den Her 
daß du dich da nicht { Dichter Goofy! 
ein bißchen | Fr 
überschätzt? 


Dichter? Hehe... sonimm JEi 


denn dies, mein siesindaber | | ist Spiel- 


braver Bote! großzügig! 


Mülltonne gelegt! 


Ach, Außerlichkeiten 
sind doch unwichtig! Was 
zählt, ist allein die 
ı noble Geste! 





241 


# 


ST | U N VG 


Tja, welches nehm!’ ich 
bloß? Genial sind 
sie ale! 


Hör dir das an, Micky! Das Fem- 
sehen lädt alle Kursteilnehmer dazu ein, 


1 | bei einem Gedichtwettbewerb zum Thema 


„Mit der Natur auf du und du“ 
mitzumachen! 


ch werde natürlich sofort 


74 mein bestes Gedicht 


einsenden! 











Das Känguruh, das Känguruh, das 
macht im Schlaf die Augen zu! 


Räusper... Über die Stiege, runter 
zur Tenne, gackert, gockert und 
gickert die Henne! 















(RS 7 Kommt mir Y 
irgendwie 
bekannt vor! 

El 


Äh... na ja, lies 


mal das nächste ie 
| (= 








Der Gänsegeier 
hält heut 'ne Feier, 
er bittet zum Tanz 
die goldene Gans! 










„safranermnte”! 








Vielleicht das „Schneckenhaus \ Dis Butaradiköi 


im Grünen"! 









Ich kann nicht 


„Die Tannen im | mehr... ächz! 


Wald"! 


{  „Grilengezirpe"! 2 







ich hab's! ich 
weil jetzt, was ich 


[| Hinein damit! Ich guck’ auch 
| gar nicht hin, welches du _, 
— gezogen hast! 


Eine gute 
Idee, Goofy! | 


Da alle meine Gedichte Meister- 
werke sind, wirst du blind eines 
auswählen! Los, Micky, 

zieh! 


Gib her, ich werf' den Brief 
auf dem Heimweg ein! 


Was für eine Tortur! 
Lieber hör ich mir das 

|{ Verkehrsgetöse an 
_— als Goofys schauer- | 
> _ liche Verse! 





Ich kann nur hoffen, daß 
er sich nicht irgendwelche 
Illusionen macht! 





Mit Sicherheit hat kein einziges 

seiner sogenannten Gedichte 

r auch nur den Hauch einer 
Chance! Fre 


Aber wer weiß, vielleicht kriegt 
er ja eine kleine Medaille als 


Trostpreis! 









Das würde ihm schon reichen! 
Öder ihn sogar beflügeln! Im Grunde 
ist er ja leicht zufriedenzustellen! 





| Tag, Goofy! Was hast du | 
- (denn da umhängen? Schreibst du deine 
— Gedichte jetzt schon unterwegs? 


Hallöchen, Micky! 


Einige 
Tage 
später... 








Und wie! Übrigens, heute ist die 
Preisverleihung des Dichterwettbewerbs! = 


Ja, im Schloß- 
park, soviel ich 
- weil! 


Ich will nur gewappnet sein! Man 
weiß schließlich nie, wann einen 
- die Muse küßt! m 











Das heißt, du 
bist immer noch 
fleißig am 





Ich wollte dich fragen, 
ob du vielleicht 
.  mitkommst”? 


Bis später dann! Ich muß jetzt 
gehen, ich hab' nämlich gerade 
eine... äh... Inspiration! 













Eine nette Idee, diese 
Dichterlesung samt der 
Prämierung im Schloßpark 
abzuhalten! 


Der Park ist am Samstagnachmittag immer 
sehr bevölkert! Da kommt eine Menge Publikum 
zusammen! Wer weiß, vielleicht... huch! 
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Da ist ja eine richtige 
Prügelei im Gange! J 






N 
I 


 — 







Das ist bloß die 
übliche Diskussion 
unter den Juroren! 
Das kenn’ ich vom 
letzten Jahr! 


Ich muß die 
Polizei holen! 






‚\{f Nein, warten Sie! a’ 


ze ze ZZ» 





Da ist es besser, wenn Was verstehen Sie | Y Sie sollten lieber 
man die Herren schon von Poesie, Se den Schnabel halten, 
nicht stört! Sie Stümper! , Sie Dilettant! „—— 

















Sehr eindrucksvoll, wie diese Herren Fi Sa en Sie dauertes 
7 ihr Urteil fällen! Tja, die schenken sich | | kan lange biszur € 
wirklich nichts! Fe Prämierung? 






Endlich, nach zähem 
Kampf mit harten 

Bandagen, ist man | 
soweit, daß die feierliche | 
Veranstaltung ihren 
Anfang nehmen kann... 





Wir haben uns hier eingefunden “ 
im Schatten dieses geschichts- 
trächtigen Schlosses... adäquater 
Ort, an dem dereinst schon die 
Minnesänger... hohe Kultur... 
? bla... heute immer noch... 
bla, bla, bla... 





..und so komme ich denn nach dieser 
kurzen Einführung zur Sieger- 
ehrung! 






Nach... ähem... einstimmigem Beschluß 
der Jury geht der dritte Preis 
in diesem Jahr an... 






„Paul Pennmann, der uns nun sein u Es wächst das Grass 

, überaus einfühlsames Gedicht vortragen vom Tau so naß,o ja, das macht 

— ird! dem Gärtner Spaß! Schießt's also 

_ brav nach oben... f 
— > 


wird! 


loben! m Unser zweiter 
io = Er, Siege 





Drei Hennen gackern auf dem Sofa, 
der Karpfen knattert mit dem Mofa, 
die Ente schnattert in dem Pfuhl... 










Das zieht ein em 
ja die Schuhe 
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I ..der Affe sitzt auf einem Stuhl, und Bravo, Herr 
nur der Elefant, der steht, und guckt, | Kollege! « 
wo es nach Hause geht zu seinem 
Swimmingpool! 
















Doch vor der Preisver- | 
leihung soll auch er uns sein 
Gedicht vortragen! Bitte 

sehr, Goofy... 


Das würd’ ich gern, aber ich weiß | 
nicht mehr, welches ich eingesandt 
fi - hab’! 
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Egal, dann werde ich es 
rezitieren! 


Zweihundert Gramm Leber, 
drei Schnitzel vom Eber... 
















„ein Netz Apfelsinen, 


von der Kuh die Butter, 
zwei Kilo Mandarinen... 


und dann noch Vogelfutter... 
; — en 

O nein! Daß Micky unter all den 
Zetteln auch ausgerechnet diesen 
ziehen mußte! r 














en 
n 
= 













| \..und auf dem Rückweg nach Hause 
noch Limo und Brause! 








| Hören Sie, Herr 
Vorsitzender, aber das... 
das ist doch... 





ee er Meinen herzlichsten Glückwunsch, Meister!) 
das ist ein Titel voller Prägnanz h | 
| und Klarheit! Ich bin | — 
begeistert! 


Du meine Güte, dieses Ding U 
wiegt ja Tonnen! 


Hihi! Das ist des 
Ruhmes Last, Goofy! 
Denk daran, wenn du 
wieder eine Einkaufs- 
FD liste machst! 








Nr. 1 Der Kolumbusfalter 
Hr. 2 Hallo, hier Micky 
Nr. 3 Onkel Dagoberts Millionen 


Nr. 4 Donald, König des Wilden Westens 
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Nr. 24 Donald geht ein Licht auf 
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Nr. 45 Bahn frei für Donald! 


immer auf Achse 

53 Dass rt, der Milkärdenakrobat 
54 Mic ic, der Mei rdetektiw 
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onabd, der des Tages 
isch erzählt, ist halb EOnnen 
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der rasande Reporter 
oberts Traumreisen 

und Minni 
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